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Bürgermeister Schmidt vor Ort
Tour des Wachtberger Bürgermeisters durch alle Ortschaften gestartet
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Buchausstellung
„Der Besuch“
Eine Geschichte für alle Generationen

Frühjahrsputz in Ließem am
11. März
Ortsausschuss freut sich über freiwillige Helfer

Gesunder Schlaf

Schnittkurs an hoch-
stämmigen Obstbäumen

Viele Menschen finden nachts kei-
ne Ruhe und keinen erholsamen
Schlaf. Sie können den Tag nicht
loslassen, schlafen schlecht ein
oder wachen immer wieder auf. In
einem Workshop der VHS Voreifel
am Dienstag, 7. März, 19.30 Uhr
im Familienzentrum „Drachenfel-
ser Ländchen“, Zwischen den Hül-
len 1 - 9, Wachtberg-Villip gibt es
praktische Tipps zur Selbsthilfe. Mit
verschiedenen Entspannungsübun-

gen kann man lernen, Körper, Geist
und Seele zu beruhigen und den
ersehnten Schlaf zu finden.
Das Erlernte lässt sich gut in den
Alltag integrieren. Während des
Kursabends bleibt genug Zeit für
individuelle Fragen an die Dozen-
tin, eine ausgebildete Atemthera-
peutin.
Weitere Infos und Anmeldung un-
ter www.vhs-voreifel.de oder tele-
fonisch unter 02226 921920.

Passend zu seinem Jahresthema
„Freude auf Begegnung und auf ein
Wiedersehen“ lädt das KatholischeKatholischeKatholischeKatholischeKatholische
FFFFFamilienzentrum der Pfarrei amilienzentrum der Pfarrei amilienzentrum der Pfarrei amilienzentrum der Pfarrei amilienzentrum der Pfarrei WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergbergbergbergberg herzlich zu einer Buchausstel-Buchausstel-Buchausstel-Buchausstel-Buchausstel-
lung „Der Besuch“ von lung „Der Besuch“ von lung „Der Besuch“ von lung „Der Besuch“ von lung „Der Besuch“ von Antje DammAntje DammAntje DammAntje DammAntje Damm
ein.
Am Mittwoch, 15. März, um 16.30Mittwoch, 15. März, um 16.30Mittwoch, 15. März, um 16.30Mittwoch, 15. März, um 16.30Mittwoch, 15. März, um 16.30
UhrUhrUhrUhrUhr öffnen sich die Türen der Alten
Kirche St. Gereon in Berkum (Rat-
hausstraße / Ecke Am Bollwerk) zur
feierlichen Eröffnung der Ausstellung.
Der Kinder- und Jugendchor St. Ma-
ria Rosenkranzkönigin Wachtberg
begleitet die VVVVVernissageernissageernissageernissageernissage.
„Der Besuch“ von Antje Damm dreht
sich um die berührende Geschichte
einer älteren Frau, die allein in ih-
rem grauen Haus wohnt - bis der
unerwartete Besuch eines kleinen
Jungen etwas verändert und Farbe
in ihr Leben bringt. Das Besondere:
Die Autorin erzählt und illustriert
mit dem Blick in einen Guckkasten,
der zur Bühne dieser Geschichte
um eine unerwartete Begegnung
wird.
Während des Ausstellungszeitraums
gibt es ein buntes Rahmenprogrammbuntes Rahmenprogrammbuntes Rahmenprogrammbuntes Rahmenprogrammbuntes Rahmenprogramm
mit vielen Veranstaltungen wie Bü-
cherkistenbasteln am Freitag, 17.
März, um 16 Uhr in der Kita St.

Georg in Fritzdorf, einem Vortragsa-
bend über „Der Besuch und die Wir-
kung der Farben“ am Dienstag, 21.
März, um 19 Uhr in St. Gereon, ei-
nem Workshop „Buchbinden - Faszi-
nation Hefte“ für Erwachsene am
Mittwoch, 22. März, um 19 Uhr im
Familienzentrum St. Maria Rosen-
kranzkönigin oder einem Erzählcafé
mit Bilderbuchkino am Freitag, 24.
März, um 16.30 Uhr in St. Gereon.
Zudem ist die Ausstellung am Sonn-
tag, 19. März, im Anschluss an die
Familienmesse in der Berkumer
Pfarrkirche bis 14.30 Uhr geöffnet.
Die FinissageFinissageFinissageFinissageFinissage zur Ausstellung findet
am Samstag, 25. März, um 16 UhrSamstag, 25. März, um 16 UhrSamstag, 25. März, um 16 UhrSamstag, 25. März, um 16 UhrSamstag, 25. März, um 16 Uhr
statt. Bei diesem festlichen Abschluss
treten der Kirchenchor St. Cäcilia
aus Fritzdorf sowie der Chor „Klang-
voll“ aus Berkum auf.
Das Katholische Familienzentrum
mit seinen drei Einrichtungen St.
Maria Rosenkranzkönigin in Ber-
kum, St. Raphael in Pech und St.
Georg in Fritzdorf freut sich auf Ihren
Besuch!
Nähere Informationen zum Pro-
gramm und zur Anmeldung stehen
auf der Homepage der Pfarrei St.
Marien Wachtberg (www.kath-
wachtberg.de).

Auch in diesem Jahr rückt der Lie-
ßemer Ortsausschuss zum Müll-
sammeln aus und lädt jeden ein,
der sich beteiligen möchte. Los
geht’s am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11. März, März, März, März, März, um

10 Uhr am Köllenhof10 Uhr am Köllenhof10 Uhr am Köllenhof10 Uhr am Köllenhof10 Uhr am Köllenhof.
Müllsäcke und Greifzangen wer-
den gestellt, das Tragen von Hand-
schuhen wird empfohlen. (OA Lie-
ßem, Anja Rüdiger)

Am Samstag, 18. März, von 9.30
bis ca 14 Uhr bietet der Verein
zur Pflege und Förderung der
Streuobstwiesen in Wachtberg
e.V. einen Schnittkurs an hoch-
stämmigen Bäumen unter Lei-
tung von Dorothee Hochgütel
an.
Zielgruppe: Obstwiesenbesitzer
und an hochstämmigen Obst-
bäumen Interessierte

Es werden ca.15-jährige Obst-
bäume geschnitten.
Anmeldung: Dorothee Hochgür-
tel, Tel. 0151 12311861 oder
info@bioland-hochguertel.de
Gebühr: 25 Euro/Person
Der Treffpunkt wird bei der An-
meldung bekannt gegeben.
Es wird wetterfeste Kleidung
empfohlen. Bitte Verpflegung
mitbringen.
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Frühjahrsputz in Berkum am 11. März
Pünktlich zum Frühlingsbeginn
rücken in Berkum wieder Bürger-
innen und Bürger zum Müllsam-
meln aus. Wer sich daran beteili-
gen möchte, ist herzlich willkom-

men.
Die Aktion soll am Samstag, 11.
März, stattfinden, Treffpunkt ist
um 10 Uhr auf dem Rathauspark-
platz. Müllsäcke und Greifzangen

werden gestellt. Auch für ein klei-
nes Frühstück vor der Müllsam-

melaktion ist wieder gesorgt. (G.
Jung)
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Veranstaltungen der Firma BECKER Hörakustik
Seit zwei Jahrzehnten setzt sich
das BECKER-Team Bonn-Bad Go-
desberg mit Kopf und Herz dafür
ein, dass die Menschen in und um
Bonn-Bad Godesberg gut hören
und (sich) verstehen. Dies gelingt
uns heutzutage, dank der techni-
schen Entwicklung, besser denn
je.
Die BECKER Veranstaltungen wer-
den entweder vor Ort im Seminar-
raum des Fachgeschäfts oder als
Video-Chat per Zoom-Meeting an-
geboten. Informationen dazu so-
wie die Einwahldaten mit Link zum
Videochat sind auf der Homepage
von BECKER Hörakustik abrufbar.
Alle Veranstaltungen sind kosten-
frei im Rahmen der ganzheitlichen
Kundenbetreuung von BECKER
Hörakustik. Es wird um telefoni-
sche Anmeldung unter 0228/
3502776 oder per E-Mail an bad-
godesberg@beckerhoerakustik.de
gebeten.

Zur Zur Zur Zur Zur VVVVVerstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-
CKER-TCKER-TCKER-TCKER-TCKER-Team Feam Feam Feam Feam Fachgeschäft in Bonn-achgeschäft in Bonn-achgeschäft in Bonn-achgeschäft in Bonn-achgeschäft in Bonn-
Bad Godesberg ab sofort Hörakus-Bad Godesberg ab sofort Hörakus-Bad Godesberg ab sofort Hörakus-Bad Godesberg ab sofort Hörakus-Bad Godesberg ab sofort Hörakus-
tikmeister und -gesellen (m/w/d)tikmeister und -gesellen (m/w/d)tikmeister und -gesellen (m/w/d)tikmeister und -gesellen (m/w/d)tikmeister und -gesellen (m/w/d)
sowie eine Empfangskraft (m/w/sowie eine Empfangskraft (m/w/sowie eine Empfangskraft (m/w/sowie eine Empfangskraft (m/w/sowie eine Empfangskraft (m/w/
d).d).d).d).d).     WWWWWeitere Informationen dazu aufeitere Informationen dazu aufeitere Informationen dazu aufeitere Informationen dazu aufeitere Informationen dazu auf
der Karriere-Seite der BECKER-Ho-der Karriere-Seite der BECKER-Ho-der Karriere-Seite der BECKER-Ho-der Karriere-Seite der BECKER-Ho-der Karriere-Seite der BECKER-Ho-
mepage oder unter der mepage oder unter der mepage oder unter der mepage oder unter der mepage oder unter der TTTTTelefon-elefon-elefon-elefon-elefon-
nummer +49 0171 / 47 47 722.nummer +49 0171 / 47 47 722.nummer +49 0171 / 47 47 722.nummer +49 0171 / 47 47 722.nummer +49 0171 / 47 47 722.

Hörsystem-Anpassung aus der FHörsystem-Anpassung aus der FHörsystem-Anpassung aus der FHörsystem-Anpassung aus der FHörsystem-Anpassung aus der Fererererer-----
ne, bequem von Zuhause oder derne, bequem von Zuhause oder derne, bequem von Zuhause oder derne, bequem von Zuhause oder derne, bequem von Zuhause oder der
Arbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit aus
Moderne Hörsysteme bieten die
Möglichkeit, aus der Ferne ange-
passt zu werden. Kommen Sie
gerne auf uns zu - beraten Sie
ausführlich!
Neu und einzigartig im GroßraumNeu und einzigartig im GroßraumNeu und einzigartig im GroßraumNeu und einzigartig im GroßraumNeu und einzigartig im Großraum
Bonn:Bonn:Bonn:Bonn:Bonn: Ab sofort bietet BECKER Hör-
akustik auch analog zur Hörsys-
tem-Anpassung bei Cochlea Imp-
lantat (CI)-Sprachprozessoren ei-
nen CI-Implantat- und Technik-
Check sowie CI-Anpassung aus der
Ferne / via Remote sowie die neue
digitale Ohr-Scan-Technologie
Otoscan an. Diese löst die bisheri-
ge Ohrabformung mit dem Materi-
al Silikon ab. Das ist nicht nur um-
weltschonend und zeitsparend,
sondern mit den vom äußeren Ge-
hörgang und der Ohrmuschel an-
gefertigten digitalen Bildern kön-
nen die Hörakustiker noch präzi-
ser arbeiten. Dazu kann bei einem
Verlust der Otoplastik schnell Er-
satz hergestellt werden.

Kostenfreie Kundenparkplätze
sind am rückwärtigen Zusatzein-
gang, am Hubertinumshof 11,
vorhanden. Informationen zu Ver-
anstaltungen und Angeboten
sind immer aktuell auf der Ho-
mepage zu finden.

TRITTRITTRITTRITTRITON HörtrON HörtrON HörtrON HörtrON Hörtrainingainingainingainingaining
Den TRITON-Workshop bieten
wir auf Anfrage gerne als Ein-
zeltermin an. Kontaktieren Sie
hierzu bitte Ihren betreuenden
Akustiker.

HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - als
Videochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-Meeting
Mittwoch, 01. März 2023, 15 Uhr
Referentin: Patricia Lista, Audi-
otherapeutin DSB
Ort: Seminarraum BECKER Hör-
akustik

Hersteller im Gespräch Hersteller im Gespräch Hersteller im Gespräch Hersteller im Gespräch Hersteller im Gespräch VVVVVollau-ollau-ollau-ollau-ollau-
tomatisch bestens Hören undtomatisch bestens Hören undtomatisch bestens Hören undtomatisch bestens Hören undtomatisch bestens Hören und
Verstehen in jeder HörsituationVerstehen in jeder HörsituationVerstehen in jeder HörsituationVerstehen in jeder HörsituationVerstehen in jeder Hörsituation
Mittwoch, 08. März, 17 Uhr
Referentin: Annika Vahrenkamp,
audiologische Trainerin der Fa.
WIDEX
Die Veranstaltung findet als
Zoom statt. Link und Einwahl-
daten auf
www.beckerhoerakustik.de/ver-
anstaltungen

Gruppengespräch mit einemGruppengespräch mit einemGruppengespräch mit einemGruppengespräch mit einemGruppengespräch mit einem
Psychologen - Brauche ichPsychologen - Brauche ichPsychologen - Brauche ichPsychologen - Brauche ichPsychologen - Brauche ich
„schon“ ein Hörsystem? - Der„schon“ ein Hörsystem? - Der„schon“ ein Hörsystem? - Der„schon“ ein Hörsystem? - Der„schon“ ein Hörsystem? - Der
Unsinn des Unsinn des Unsinn des Unsinn des Unsinn des AufschiebensAufschiebensAufschiebensAufschiebensAufschiebens
Freitag, 10. März, 15 Uhr
Referent: Dipl. Psychologe Mar-

Einrichtung des Otoscan im Bonner Fachgeschäft im Jahr 2022Einrichtung des Otoscan im Bonner Fachgeschäft im Jahr 2022Einrichtung des Otoscan im Bonner Fachgeschäft im Jahr 2022Einrichtung des Otoscan im Bonner Fachgeschäft im Jahr 2022Einrichtung des Otoscan im Bonner Fachgeschäft im Jahr 2022

tin Junghöfer, Psychologischer
Psychotherapeut
Ort: Seminarraum BECKER Hör-
akustik

Gymnastik für SchwindelerGymnastik für SchwindelerGymnastik für SchwindelerGymnastik für SchwindelerGymnastik für Schwindeler-----
krankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörige
Dienstag, 14. März, 15 Uhr
Referentin: Natascha Spindler,
zertifizierte Übungsleiterin für
Fitness und Gesundheit
Ort: Seminarraum BECKER Hör-
akustik

Bei BECKER mit GlücksgarantieBei BECKER mit GlücksgarantieBei BECKER mit GlücksgarantieBei BECKER mit GlücksgarantieBei BECKER mit Glücksgarantie
arbeiten!arbeiten!arbeiten!arbeiten!arbeiten!
Betritt man das BECKER-Fach-
geschäft in der Alten Bahnhof-
straße 16 spürt man sofort: Hier
gilt große Wertschätzung, an-
genehmes Miteinander im Team
und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit. Kein Wunder also, dass
viele der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter nach ihrer Ausbil-
dung bei BECKER auch geblie-
ben sind.

„Wir bieten innovative Arbeits-
plätze mit spannenden Arbeits-
feldern, individuelle Entwick-
lungs- und Karrierechancen,
sozusagen von der Ausbildung
zum Meister, dazu enorm viele
Fortbildungsmöglichkeiten und
den aktiven Fachaustausch
miteinander“, bringt es Dan Hil-
gert-Becker, Hörakustikmeister
und Mitglied der Geschäftslei-
tung auf den Punkt.

Der Beruf des Hörakustikers ist

ein moderner Beruf mit Zu-
kunft. Denn die Menschen in
unserer Gesellschaft werden
immer älter, ihr Gehör lässt
mit der Zeit nach. Optimale
Lösungen für Menschen mit
Hörminderungen finden und
diese mit viel Einfühlungsver-
mögen gut beraten, wichtige
Aufgaben des Hörakustikers.
Dabei spielt innovative com-
putergestützte Technik
inzwischen eine große Rolle.
Das Interesse dafür sollte
man unbedingt mitbringen,
wenn man diesen Beruf mit
der dreijährigen Ausbildungs-
zeit wählt. Darüber hinaus
sind handwerkliche Fähigkei-
ten, aber auch Zuverlässig-
keit, Achtsamkeit und gute
Kommunikation gewünscht.

„Meine Ausbildung ist sehr
anspruchsvoll. Ich lerne wie
man wie man Hörprofile be-
stimmt, Hörtests durchführt,
Hörgeräte anpasst und Oto-
plastiken herstellt. Aber ich
lerne auch, wie man Kunden
gut und individuell berät“,
berichtet Vittorio-Gianni Fel-
line, der bei BECKER seine
Ausbildung macht. Besonders
froh ist er über seine enga-
gierten Ausbilder, die ihn, so
der junge Mann „optimal und
tatkräftig unterstützen und
auf die Prüfungen vorberei-
ten und vom ersten Tag an
mit Freude ins Team aufge-
nommen haben.“

Anzeige
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Wachtberger Kammerorchester präsentiert
Im Licht der Aufklärung - ein Benefizkonzert für sea-eye

Interaktives Kinderkonzert
des Wachtberger
Jugendorchesters

Wachtberger KammerorchesterWachtberger KammerorchesterWachtberger KammerorchesterWachtberger KammerorchesterWachtberger Kammerorchester

Am Samstag, 4. März, um 17Samstag, 4. März, um 17Samstag, 4. März, um 17Samstag, 4. März, um 17Samstag, 4. März, um 17
UhrUhrUhrUhrUhr gibt das Wachtberger Kam-
merorchester ein Benefizkon-
zert zu Gunsten der Seenotret-Seenotret-Seenotret-Seenotret-Seenotret-
tungsorganisation Sea-Eyetungsorganisation Sea-Eyetungsorganisation Sea-Eyetungsorganisation Sea-Eyetungsorganisation Sea-Eye in
der Pauluskirche in Bonn-Fries-Pauluskirche in Bonn-Fries-Pauluskirche in Bonn-Fries-Pauluskirche in Bonn-Fries-Pauluskirche in Bonn-Fries-
dorfdorfdorfdorfdorf,,,,, In der Maar 7. In der Maar 7. In der Maar 7. In der Maar 7. In der Maar 7.
Unter dem Motto „Im Licht derIm Licht derIm Licht derIm Licht derIm Licht der
Aufklärung“Aufklärung“Aufklärung“Aufklärung“Aufklärung“ werden das Flö-
tenkonzert „La tempesta di
mare“ von A. Vivaldi und das
Brandenburgische Konzert Nr.4
von J.S. Bach zu hören sein,
außerdem Werke von Haydn,
Uccellini und Loeillet. Die Lei-
tung hat Markus Cella.
Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.
Am Infostand vor Ort können
Sie sich bei engagierten Mit-
gliedern der Organisation über
die Aktivitäten von Sea-EyeSea-EyeSea-EyeSea-EyeSea-Eye in-
formieren.
Wir laden Sie herzlich ein zu
dieser musikalischen Stunde im
spätwinterlichen Friesdorf.
Im Orchester ist Nachwuchs er-
wünscht!
Wenn Sie ein Instrument spie-
len oder nach längerer Pause

wieder einsteigen wollen, kön-
nen Sie gerne nach dem Kon-
zert unseren Dirigenten anspre-
chen oder sich nähere Informa-
tionen und Kontaktdaten des
Vorstandes auf der Homepage
www.wachtbergerkammer
orchester.de holen. Wir freuen
uns auf Sie.

Das Wachtberger Jugendorches-
ter lädt wieder zu zwei Mit-
machkonzerten für die ganze
Familie ein. Sie finden statt am
19. März in der Aula des Schul-
zentrums in Berkum und am 26.
März im ev. Gemeindehaus in
Niederbachem, jeweils um 15
Uhr. Die Leitung hat Leo Zim-
mer. Durch das interaktive Kon-
zert führen erneut die Musikpä-
dagoginnen Marieke Bröckers
und Clara Siegmund.
Nachdem im vergangenen Jahr
der Karneval der Tiere im Mit-
telpunkt der Konzerte stand,
dreht sich diesmal alles um das
Thema Tanz. Das Jugendorches-
ter spielt klassische Tänze wie
z.B. den Ungarischen Tanz von
Johannes Brahms und Ballett-
musik von Jean-Philippe Ra-
meau, nach der die französischen
Könige am Hof von Versailles
getanzt haben. Daneben gibt es

viele Aktionen zum Mitmachen
für die Kinder. Im Anschluss an
das Konzert haben Kinder ab 6
Jahren die Möglichkeit, mit den
Musikern und Musikerinnen zu
sprechen und selbst einige In-
strumente auszuprobieren.
Das Wachtberger Jugendorches-
ter möchte mit seinen Konzer-
ten das Interesse von Kindern
und Jugendlichen für die klassi-
sche Musik wecken. Es würde
sich freuen, wenn auf diesem
Wege Jugendliche angeregt wer-
den, ein Instrument zu erlernen.
Weitere Informationen können der
Homepage des WJO entnommen
werden (www.wachtberger-jugend
orchester.de).
Der Eintritt beträgt für Kinder bis
zu 13 Jahren 1 Euro, Jugendliche
ab 14 Jahre und Erwachsene zah-
len 5 Euro. Karten können reser-
viert werden unter
wjo.karten@web.de.

Remagen
12. März

11 bis 17 Uhr

www.remagen.de
Aktuelle Informationen

mit verkaufsoffenem Sonntagmiiiiiit verkaufsoffenem Sonntag

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

SPAREN Sie mit unseren 

WINTERPREISEN!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228-466989

 Kluge Köpfe 
  kaufen genau jetzt!  

WINTERPREIS-MARKISEN
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Einladung zum Bonner CI-Treff am 15. März

Dan Hilgert-Becker, erweiterterDan Hilgert-Becker, erweiterterDan Hilgert-Becker, erweiterterDan Hilgert-Becker, erweiterterDan Hilgert-Becker, erweiterter
VorstandVorstandVorstandVorstandVorstand

Der Bonner CI-Treff lädt zum
nächsten CI-Stammtisch amCI-Stammtisch amCI-Stammtisch amCI-Stammtisch amCI-Stammtisch am
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch, dem 15. März 2023,dem 15. März 2023,dem 15. März 2023,dem 15. März 2023,dem 15. März 2023,
ab 18 Uhr im Pab 18 Uhr im Pab 18 Uhr im Pab 18 Uhr im Pab 18 Uhr im Paulaner am Kaulaner am Kaulaner am Kaulaner am Kaulaner am Kururururur-----
park,park,park,park,park,     Am KAm KAm KAm KAm Kurpark 1,urpark 1,urpark 1,urpark 1,urpark 1, 53177 53177 53177 53177 53177
BonnBonnBonnBonnBonn ein. Sich Informieren und
miteinander austauschen, dazu
sind CI-Träger und deren Fami-
lienangehörige sowie Men-
schen die vor der Entscheidung
einer CI-Implantation stehen,
aber auch jeder Interessierte
herzlich willkommen.
Wenn das Hören mit Unterstüt-
zung konventioneller Hörsyste-
me nicht mehr verbessert wer-
den kann, kommt oft die Ver-
sorgung mit einem Cochlea Im-
plantat (CI) in Frage. Bei einem
CI wird der Schall in elektri-
sche Impulse umgewandelt,
durch die der Hörnerv in der
Hörschnecke (lat. Cochlea) sti-
muliert wird. So können bei
mittelgradigem Hörverlust bis
hin zur völligen Taubheit Spra-
che und Töne wieder wahrge-
nommen werden.
Wertvolle CI-Informationsplatt-
form
Der Bonner CI-Treff ist längst
zu einer wertvollen CI-Informa-
tionsplattform im Großraum

Bonn geworden, auch für CI-Kli-
niken, HNO-Kliniken und den pä-
daudiologischen Einrichtungen,
HNO-Ärzte, Kinderärzte, Logopä-
den sowie CI-Akustikern.
Weitere Informationen zum Bon-
ner CI-Treff sowie den Veranstal-
tungen unter
www.ci-treff-bonn.de oder
www.beckerhoerakustik.de. Au-
ßerdem ist beim Verein der
Schwerhörigen und Ertaubten
Bonn und Rhein-Sieg-Kreis e.V.
sowie im BECKER-Fachgeschäft
in der Alten Bahnhofstraße in
Bonn-Bad Godesberg der Veran-
staltungsflyer erhältlich.

Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff mit Referentreff mit Referentreff mit Referentreff mit Referentreff mit Referent
NeuigkNeuigkNeuigkNeuigkNeuigkeiten von MED-EL - eiten von MED-EL - eiten von MED-EL - eiten von MED-EL - eiten von MED-EL - VVVVVererererer-----
stehen in jeder Situationstehen in jeder Situationstehen in jeder Situationstehen in jeder Situationstehen in jeder Situation
Dienstag, 14. März, 18 Uhr
Referent: Florian Krieger, Firma
MED-EL
LISA - Lichtsignalanlagen kön-LISA - Lichtsignalanlagen kön-LISA - Lichtsignalanlagen kön-LISA - Lichtsignalanlagen kön-LISA - Lichtsignalanlagen kön-
nen Leben erleichtern und rettennen Leben erleichtern und rettennen Leben erleichtern und rettennen Leben erleichtern und rettennen Leben erleichtern und retten
Dienstag, 13. Juni, 18 Uhr
Referent: Ren Dakowski, Firma
Humantechnik
Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-
reichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CI
Dienstag, 12.

September 2022, 18 Uhr
Referent: Benjamin Bergjürgen,
Firma Advanced Bionics
Was tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nicht
mehr ausreichen?mehr ausreichen?mehr ausreichen?mehr ausreichen?mehr ausreichen?
Dienstag, 12. Dezember, 18 Uhr
Referent: Curiel y Gonzalez,
Firma Cochlear
Ort: Offene Tür Dürenstraße e.V.,
Dürenstraße 2, 53173 Bonn

CI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören das
Leben“Leben“Leben“Leben“Leben“
15. März 2023, ab 18 Uhr
weitere Termine: Jeden dritten
Mittwoch im Monat, jeweils ab
18 Uhr, am 19. April, 17. Mai, 21.
Juni, 19. Juli, 16. August, 20. Sep-
tember, 18. Oktober, 15. Novem-
ber, 20. Dezember
Ort: Paulaner am Kurpark,
Am Kurpark 1, 53177 Bonn

CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:
Samstag, 29. April ab 14 Uhr
weitere Termine: 9. September,
11. November
Ort: BECKER Hörakustik,
Hubertinumshof 11,
53173 Bonn-Bad Godesberg

https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.ci-treff-bonn.de/.ci-treff-bonn.de/.ci-treff-bonn.de/.ci-treff-bonn.de/.ci-treff-bonn.de/
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:

Wilfried Ring,Wilfried Ring,Wilfried Ring,Wilfried Ring,Wilfried Ring, 1. 1. 1. 1. 1.     VVVVVorsitzender;orsitzender;orsitzender;orsitzender;orsitzender;
vse-bn-rsk@arcorvse-bn-rsk@arcorvse-bn-rsk@arcorvse-bn-rsk@arcorvse-bn-rsk@arcor.de.de.de.de.de
Susanne Fülöp, 2. Vorsitzende;
E-Mail: sssss.fueloep@arcor.fueloep@arcor.fueloep@arcor.fueloep@arcor.fueloep@arcor.de.de.de.de.de
Bettina Rosenbaum, erweiter-
ter Vorstand; E-Mail:
bettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, erweiterter
Vorstand; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.de

Anzeige

Kursangebot im Familienzentrum Villip
Visagistin im Drachenfelser Ländchen
In Zusammenarbeit mit einer Vi-
sagistin bietet das Familienzen-
trum Drachenfelser Ländchen in
Wachtberg-Villip folgendes an.
Haben Sie sich schon einmal ge-
fragt, weshalb bei manchen Frau-
en die Augen immer ein Blickfang
sind und beim Betrachter einen
„Aha-Effekt“ auslösen, bei einer

anderen Frau dagegen eher lang-
weilig und müde wirken?
Worauf kommt es bei Ihrem Au-
gen-Make-up wirklich an?
Sind Sie sich Ihrer Augenform und
Ihrer individuellen Schminktech-
nik wirklich bewusst?
Wie können sie Ihre Augen zum
Blickfang werden lassen?

Genau hier setzen wir in unserem
Seminar an!
Exclusiv für Sie haben wir eine
Visagistin eingeladen, die Ihnen
in einem ca. 1,5 h
Seminar einen Einblick in das Ge-
biet Ihrer individuellen Make-up
Technik gibt und Tipps und Tricks
vermittelt!

TTTTTrrrrrainingsinhalte:ainingsinhalte:ainingsinhalte:ainingsinhalte:ainingsinhalte:
1. Sie lernen, wie Sie selber Ihre

richtige Augenbrauenform
zupfen!

2. Sie erfahren, wie Sie in 3 Mi-
nuten Ihr persönliches Make-
up auftragen und durch Fri-
sche punkten!

3. Sie lernen die Unterschiede
zwischen verschiedenen Au-
genformen kennen und wis-
sen dies positiv tagtäglich für
Ihre Make-up Technik zu nut-

zen.
Ihre Investition: 15 Euro
Beginn: 14. März, von 18.30 bis
19.30 Uhr
Ort: Familienzentrum Drachenfel-
ser Ländchen,
Zwischen den Hüllen 1-9, Wacht-
berg-Villip
Die für die Make up Demonstrati-
on notwendigen Materialen sind
in meinem Preis enthalten. Bitte
bringen Sie Ihre eigene Pinzette
mit!
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich doch gleich
an, da unsere Teilnehmerzahl auf
10 Personen begrenzt ist!
Für Fragen und Anmeldung wen-
den Sie sich bitte an:
Soraya Frie:
Tel.: 0175 598 44 27,
www.soraya-frie.eu,
info@soraya-frie.eu
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Hinweis:
Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 14 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wacht-
berg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rat-
hausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum - vom 28.02.2023 bis

14.03.2023 sowie Sitzungen OAe Oberbachem und Gimmersdorf, Was-
ser- und Bodenverband Fritzdorf bereits vom 21.02. bis 14.03.2023
Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf www.wachtberg.de
(Startseite: Aktuelles - Amtliche Bekanntmachungen) abrufbar.

Sitzungen
An folgenden Tagen finden Sitzungen von Ausschüssen des Rates der
Gemeinde Wachtberg und von Ortsausschüssen statt.

Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität
Dienstag, 14.03.2023, 18.00 UhrDienstag, 14.03.2023, 18.00 UhrDienstag, 14.03.2023, 18.00 UhrDienstag, 14.03.2023, 18.00 UhrDienstag, 14.03.2023, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche Sitzung
1. Bestätigung der Niederschrift über die 8. Sitzung vom 08.11.2022

des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität - öffentli-
cher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der
Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Bericht des ADFC-Ortsverbandes
4. Gewässerunterhaltung im Gemeindegebiet“

hier: a) Jahresbericht Gewässerunterhaltung 2022
b) Beschluss Gewässerunterhaltungsplan 2023

5. Bericht der interkommunalen Klimaschutzmanagerin
6. Erstellung Energie- und CO

2
-Bilanzierung

hier: Sachstandsbericht
7. Mobilitätsmanagement

hier: Sachstandsbericht
8. ÖPNV

hier: Barrierefreier Ausbau Bushaltestelle „Post“ im OT Villip
9. Arbeitskreis „Klimaschutz“

hier: Sachstandsbericht
10. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 8. Sitzung vom 08.11.2022

des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität - nichtöf-
fentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung
der Beschlüsse

2. Anfragen und Mitteilungen
gez. Ingo Steiner
(Vorsitzender)

Ausschuss für Generationen, Sport, Soziales und KulturAusschuss für Generationen, Sport, Soziales und KulturAusschuss für Generationen, Sport, Soziales und KulturAusschuss für Generationen, Sport, Soziales und KulturAusschuss für Generationen, Sport, Soziales und Kultur
Mittwoch, 15.03.2023, 18.00 UhrMittwoch, 15.03.2023, 18.00 UhrMittwoch, 15.03.2023, 18.00 UhrMittwoch, 15.03.2023, 18.00 UhrMittwoch, 15.03.2023, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Einwohnerfragestunde
3. Bestätigung der Niederschrift über die 10. Sitzung vom 25.01.2023

- öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung
der Beschlüsse

4. Jugendrat der Gemeinde Wachtberg
5. Offene Kinder- und Jugendarbeit hier: Vorstellung des Konzepts

„Kinderfreundliche Kommune“
6. Leichtathletikanlage

hier: Sachstandsbericht
7. Situation der Flüchtlinge in Wachtberg
8. Aktuelles aus dem Ehrenamt
9. Vorstellung der Engagementförderin der katholischen Kirche
10. Sportpauschale

hier: Anträge der Vereine

11. Beratungen des Haushaltsplanentwurfes des Doppelhaushalts 2023/
2024 im Zuständigkeitsbereich des Ausschusses für Generationen,
Sport, Soziales und Kultur

12. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche Sitzung
1. Bestätigung der Niederschrift über die 10. Sitzung vom 25.01.2023

- nicht öffentlicher Teil -
2. Jugendarbeit in Wachtberg

hier: Neuwahlen Jugendrat
3. Anfragen und Mitteilungen
gez. Stephan Zieger
(Vorsitzender)

BildungsausschussBildungsausschussBildungsausschussBildungsausschussBildungsausschuss
Donnerstag, 16.03.2023, 18.00 UhrDonnerstag, 16.03.2023, 18.00 UhrDonnerstag, 16.03.2023, 18.00 UhrDonnerstag, 16.03.2023, 18.00 UhrDonnerstag, 16.03.2023, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 9./XI Sitzung vom 26.01.2023

- öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung
der Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Stepke-Kita

hier: Vorstellung Träger
4. Vorstellung Workshopergebnisse KGS Villip
5. Haushaltsplanberatungen
6. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 9./XI. Sitzung vom 26.01.2023

- nichtöffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die
Ausführung der Beschlüsse

2. Kita Ließem
hier: Sachstandbericht Interessenbekundungsverfahren

3. Anfragen und Mitteilungen
gez. Christian Stock
(Vorsitzender)

Ortsausschuss GimmersdorfOrtsausschuss GimmersdorfOrtsausschuss GimmersdorfOrtsausschuss GimmersdorfOrtsausschuss Gimmersdorf
Montag, 06.03.2023, 19.00 UhrMontag, 06.03.2023, 19.00 UhrMontag, 06.03.2023, 19.00 UhrMontag, 06.03.2023, 19.00 UhrMontag, 06.03.2023, 19.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Wachtberg-Berkum
Tagesordnung
1. Kenntnisnahme der Niederschrift über die 5./XI. Sitzung des Orts-

ausschusses Gimmersdorf vom 15.11.2022
2. Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse

der 5./XI. Sitzung des Ortsausschusses Gimmersdorf vom
15.11.2022

3. Spielplatzkonzept der Gemeinde Wachtberg
4. Mobilität

4.1 Gimmersdorf mit dem Fahrrad (neu) entdecken
4.2 Sachstand Fahrradstraße

5. Sachstand / Planung Umbau Dorfsaaal und Dorfmitte
6. Bürgeranfragen
7. Termine
8. Anfragen und Mitteilungen
gez. Christoph Fiévet
(Vorsitzender)
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Ortsausschuss Oberbachem (einschl. Kürrighoven)Ortsausschuss Oberbachem (einschl. Kürrighoven)Ortsausschuss Oberbachem (einschl. Kürrighoven)Ortsausschuss Oberbachem (einschl. Kürrighoven)Ortsausschuss Oberbachem (einschl. Kürrighoven)

Donnerstag, 09.03.2023, 18.00 UhrDonnerstag, 09.03.2023, 18.00 UhrDonnerstag, 09.03.2023, 18.00 UhrDonnerstag, 09.03.2023, 18.00 UhrDonnerstag, 09.03.2023, 18.00 Uhr
Pfarrheim, Dreikönigenstraße 24, Wachtberg-Oberbachem
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Bestätigung der Niederschrift der 2./XI. Sitzung des Ortausschus-

ses Oberbachem (einschl. Kürrighoven) vom 14.03.2022
2. Realisierung sichere Querung über die L123 (Ampelanlage, ggf.

Verkehrszählung)
3. Sachstand zukünftige Bebauung Gelände Raiffeisenbank
4. Bericht Sachstand „Errichtung barrierefreie Haltestellen Oberbachem“
5. Bericht aus dem Jugendrat

5.1 Bericht über aktuelle Themen
5.2 Ausblick auf zukünftige Projekte

6. Problematik ruhender Verkehr im Ortskern Oberbachem
6.1 Schwerpunkt Hochheimer Weg und Werthhovener Weg
6.2 Schwerpunkt Dreikönigenstraße Höhe Kirche/Pfarrheim/Dorf-
platz
6.3 Situation Busverkehr / Gegenverkehr

7. Einhaltung von Hygieneregeln beim Ausführen von Hunden
8. Verschiedenes

gez. Alfred Kluth
(Vorsitzende/r)

Versammlungen
VVVVVersammlung des ersammlung des ersammlung des ersammlung des ersammlung des WWWWWasserasserasserasserasser- und Bodenverbands F- und Bodenverbands F- und Bodenverbands F- und Bodenverbands F- und Bodenverbands Fritzdorfritzdorfritzdorfritzdorfritzdorf

Dienstag 14.3.2023, 19.30 UhrDienstag 14.3.2023, 19.30 UhrDienstag 14.3.2023, 19.30 UhrDienstag 14.3.2023, 19.30 UhrDienstag 14.3.2023, 19.30 Uhr
Feuerwehrgerätehaus, Raiffeisenstraße, Wachtberg-Fritzdorf
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Geschäftsbericht Kalenderjahr 2022
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht
5. Beschluss und Festlegung des Haushaltsplans
6. Entlastung von Vorstand und Geschäftsführung
7. Neuwahl des gesamten Vorstands und Geschäftsführung
8. Neuwahl der Kassenprüfer
9. Verschiedenes
Die Die Die Die Die VVVVVersammlung ist unabhängig von der erschienenen Mitgliederzahlersammlung ist unabhängig von der erschienenen Mitgliederzahlersammlung ist unabhängig von der erschienenen Mitgliederzahlersammlung ist unabhängig von der erschienenen Mitgliederzahlersammlung ist unabhängig von der erschienenen Mitgliederzahl
beschlussfähig.beschlussfähig.beschlussfähig.beschlussfähig.beschlussfähig.
Theo Sonntag
(Geschäftsführer)

JJJJJahreshauptversammlung der Jahreshauptversammlung der Jahreshauptversammlung der Jahreshauptversammlung der Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft WWWWWachtberg IIachtberg IIachtberg IIachtberg IIachtberg II
PechPechPechPechPech

Dienstag, 21.03.2023, 19.00 UhrDienstag, 21.03.2023, 19.00 UhrDienstag, 21.03.2023, 19.00 UhrDienstag, 21.03.2023, 19.00 UhrDienstag, 21.03.2023, 19.00 Uhr
Hotel Görres, Holzemer Straße1, Wachtberg-Villip
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bericht und Genehmigung der Niederschrift vom 29.3.22
3. Bericht über die Vorstandssitzung vom 17.1.2023
4. Bericht des Datenschutzbeauftragten
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung von Vorstand und Kassiererin
8. Bekanntgabe und Genehmigung des Haushaltsplanes 2023/24
9. Wahl des Vorstandes und der Beisitzer
10. Wahl der Schriftführer/in und Kassierer/in und Vertreter
11. Wahl der Kassenprüfer und Vertreter
12. Sachstandsbericht Jagdkataster
13. Verschiedenes
Im Anschluss wird ein kleiner Imbiss gereicht.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Jeder Jagdgenosse kann sich durch eine volljährige und geschäftsfähi-
ge Person vertreten lassen. Dies bedarf einer schriftlichen Vollmacht.
Gleiches gilt für Familienangehörige und Vertreter juristischer Perso-
nen.
Grundbesitzwechsel und eine Änderung der Bankverbindung bitte ich
zu melden, um eine reibungslose Auszahlung der Jagdpacht zu ge-
währleisten.
gez. Wilhelm Vilz
(Vorsitzender)

Genossenschaftsversammlung der JGenossenschaftsversammlung der JGenossenschaftsversammlung der JGenossenschaftsversammlung der JGenossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
III Ließem/GimmersdorfIII Ließem/GimmersdorfIII Ließem/GimmersdorfIII Ließem/GimmersdorfIII Ließem/Gimmersdorf

Donnerstag, 23.03.2023, 19.00 UhrDonnerstag, 23.03.2023, 19.00 UhrDonnerstag, 23.03.2023, 19.00 UhrDonnerstag, 23.03.2023, 19.00 UhrDonnerstag, 23.03.2023, 19.00 Uhr

Gaststätte Zur Schüür, Marienstraße 8, Wachtberg-Ließem
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bekanntgabe und Genehmigung der Niederschrift über die Genos-

senschaftsversammlung vom 04.08.2022
3. Sachstandsbericht zur Aktualisierung des Jagdkatasters
4. Vorlage der Jahresrechnung 2022
5. Kassenprüfbericht 2022
6. Entlastung des Vorstandes
7. Entlastung des Schriftführers und Kassierers
8. Beschlussfassung über die Verwendung vorhandener Rücklagen
9. Beschlussfassung über die Auszahlung der Jagdpachtanteile ab

einem Mindestbetrag von 5,00€
10. Beschlussfassung über die Höhe der Jagdpachtanteile 2023
11. Beschlussfassung über die Vergütung des Schriftführers und Kas-

sierers
12. Bekanntgabe und Genehmigung des Haushaltsplanes 2023 / 2024
13. Wahl der Kassenprüfer
14. Wahl eines Datenschutzbeauftragten/in
15. Verschiedenes
In der Genossenschaftsversammlung kann sich jeder Jagdgenos-
se/in durch eine andere volljährige und geschäftsfähige Person
vertreten lassen. Personengemeinschaften und juristische Perso-
nen des öffentlichen Rechtes haben einen Vertreter zu bevoll-
mächtigen. Die Vertreter bedürfen einer schriftlichen Vollmacht,
die dem Vorsitzenden vor Beginn der Genossenschaftsversamm-
lung vorzulegen ist.Grundbesitzwechsel sowie eine Änderung der
Bankverbindung teilen Sie bitte dem Vorsitzenden der Jagdge-
nossenschaft mit, damit eine reibungslose Auszahlung der Jagd-
pacht erfolgen kann.
gez.Armin Kaspers (Jagdvorsteher)
gez. Kurt Schmitz (Schriftführer)

Genossenschaftsversammlung der JGenossenschaftsversammlung der JGenossenschaftsversammlung der JGenossenschaftsversammlung der JGenossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft WWWWWachtberg achtberg achtberg achtberg achtberg VVVVV
Oberbachem/ZüllighovenOberbachem/ZüllighovenOberbachem/ZüllighovenOberbachem/ZüllighovenOberbachem/Züllighoven

Mittwoch, 29.03.2023, 19.00 UhrMittwoch, 29.03.2023, 19.00 UhrMittwoch, 29.03.2023, 19.00 UhrMittwoch, 29.03.2023, 19.00 UhrMittwoch, 29.03.2023, 19.00 Uhr
Hofcafe Wilwerscheid, Dreikönigenstraße 25, Wachtberg-Oberbachem
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bekanntgabe und Genehmigung der Niederschrift über die Genos-

senschaftsversammlung vom 23.03.2022
3. Vorlage der Jahresrechnung 2022
4. Kassenprüfbericht 2022
5. Entlastung des Vorstandes
6. Entlastung des Schriftführers und Kassierers
7. Beschlussfassung über die Auszahlung der Jagdpachtanteile

2023
8. Bekanntgabe und Genehmigung des Haushaltsplanes 2023 / 2024
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Bericht des Jagdpächters zum zurückliegenden Jagdjahr
11. Verschiedenes
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Bitte beachten:  
Die hier abgedruckten Tagesordnungen sind vorläufig  
und können sich durch bis kurz vor der Antragsfrist noch 
eingehende Anträge o.ä. noch ändern. Maßgeblich sind  
jeweils die Tagesordnungen, die im Bürgerinformations-
system (https://sessionnet.krz.de/wachtberg/bi/info.asp),  
auf der Homepage (www.wachtberg.de) und an der 
Bekanntmachungstafel vor dem Rathaus veröffentlicht sind.  
 

In der Genossenschaftsversammlung kann sich jeder Jagdgenosse/in
durch eine andere volljährige und geschäftsfähige Person vertreten
lassen. Personengemeinschaften und juristische Personen des öffent-
lichen Rechtes haben einen Vertreter zu bevollmächtigen. Die Vertre-
ter bedürfen einer schriftlichen Vollmacht, die dem Vorsitzenden vor
Beginn der Genossenschaftsversammlung vorzulegen ist.
Die Versammlung findet im überdachten Hof des Hofcafes statt.
gez. Johannes Adenäuer (Jagdvorsteher)
gez. Kurt Schmitz (Schriftführer)

Bürgermeister Schmidt vor Ort
Tour des Wachtberger Bürgermeisters durch alle Ortschaften gestartet

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

16 Ortschaften, ein Bürgermeis-
ter, ein Ziel: Gute Gespräche mit
den Wachtbergerinnen und Wacht-
bergern. So kann man kurz und
knapp das Vorhaben von Bürger-
meister Jörg Schmidt zusammen-
fassen, das er sich für 2023 vorge-
nommen hat.
Die ersten drei Termine fanden
bereits in Werthhoven, Zülligho-
ven und Villiprott statt. Selbst das
Auftakttreffen in Werthhoven bei
Nieselregen und Kälte war gut
besucht. Dies bestärkt den Plan
von Jörg Schmidt, der die unge-
zwungene Atmosphäre vor Ort
sehr schätzt: „Für mich sind die

Termine bei „Bürgermeister vor
Ort“ immer spannend und etwas
Besonderes. Im Vorfeld weiß ich
nicht, wer kommt, was die Anlie-
gen sind und wie die Stimmung
sein wird. Dass meine Tour selbst
in der kalten Jahreszeit schon so
viel Anklang finden würde, hat
mich sehr gefreut!“
Die Anliegen vor Ort sind sehr viel-
fältig: Ob es um den aktuellen
Sachstand zur Brandruine in
Werthhoven, das Aufstellen der
neuen Infotafeln an Bushaltestel-
len oder allgemein um Schlaglö-
cher geht - auf alle Fragen ver-
sucht Schmidt vor Ort zu antwor-

ten. Andere Themen nimmt er mit
ins Rathaus und lässt sie dort von
den Fachabteilungen prüfen.
Ganz besonders gefreut hat sich
Bürgermeister Jörg Schmidt
darüber, dass bei zwei Veranstal-
tungen auch Kinder und Jugendli-
che etwas auf dem Herzen hatten
und bei ihm vorstellig wurden. So
konnte er beispielsweise Auskunft
darüber geben, dass die Ampel-
phasen an der Rathausstraße
noch angepasst werden und die
Verwaltung gerne prüft, ob ein
Spielplatz mit zusätzlichem Spiel-
gerät ausgerüstet werden kann.
Zu den Terminen trifft sich der

Bürgermeister mit allen Interes-
sierten an den angegebenen Treff-
punkten. Bei Bedarf findet auch
ein kleiner Rundgang durch die
Ortschaft statt, um verschiedene
Örtlichkeiten direkt in Augen-
schein nehmen zu können. Bei
schlechtem Wetter muss der Ter-
min ggf. kurzfristig abgesagt und
zu einem späteren Zeitpunkt nach-
geholt werden. Aktuelle Informa-
tionen zu den Terminen entneh-
men Sie bitte der Internetseite
der Gemeinde unter www.wacht
berg.de Die Mitglieder der jeweils
zuständigen Ortsausschüsse wer-
den ebenfalls eingeladen.
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Der Frühling kündigt sich an
Heimische Vögel, Insekten,
Säugetiere, Reptilien und Am-
phibien kehren in die Hecken
und Büsche zurück.
Hier suchen sie nicht nur Schutz;
das Gehölz dient ihnen auch als
Schlaf- und Ruheplatz und zur
Aufzucht des Nachwuchses.
Ebenso sind die Samen, Knos-
pen, Blätter und Blüten der
Pflanzen wertvolles Futter für
die Tiere.
Seit 1. März gilt die alljährli-
che Schonzeit für Hecken und
Gebüsche.
Während der Schonzeit sind nur
behutsame Form- und Pflege-
schnitte erlaubt, wie zum Bei-
spiel das Zurückschneiden der
neu austreibenden Zweige.
Ein maßvoller Rückschnitt kann
auch erforderlich sein, wenn die
Zweige und Blätter in die Fuß-
gängerwege oder Fahrbahnen

hinein wachsen oder wenn an
Ein- und Ausfahrten die Sicht
auf die Straße oder den Bürger-
steig versperrt wird.
Doch auch beim erlaubten be-
hutsamen Form- und Pflege-
schnitt sollte immer vorsichtig
geprüft werden, ob sich nicht
ein bewohntes Nest im Gezwei-
ge verbirgt.
In diesem Fall sollte der Rück-
schnitt erst nach der Brutzeit
erfolgen.
Wer in der Schonzeit zum „Kahl-
schlag“ ansetzt, verstößt ge-
gen das Bundesnaturschutzge-
setz und riskiert ein Bußgeld
von bis zu 50.000 Euro.
Für weiteren Fragen können sie
sich gerne an Frau Kamradt im
Rathaus der Gemeinde Wacht-
berg unter
melanie.kamradt@wachtberg.de,
0228-9544-153 wenden.

Info-Café „Job und mehr“
Wachtberg -Wachtberg -Wachtberg -Wachtberg -Wachtberg - Die Gleichstellungs-
beauftragte der Gemeinde Wacht-
berg lädt am Dienstag, den 14.Dienstag, den 14.Dienstag, den 14.Dienstag, den 14.Dienstag, den 14.
März 2023 von 10:00 Uhr -März 2023 von 10:00 Uhr -März 2023 von 10:00 Uhr -März 2023 von 10:00 Uhr -März 2023 von 10:00 Uhr -
12:00 Uhr12:00 Uhr12:00 Uhr12:00 Uhr12:00 Uhr zu einer offenen Ge-
sprächsrunde für Frauen, die be-
ruflich neue Wege suchen, ein. Das
Info-Café findet im Familienzen-
trum „Drachenfelser Ländchen“,
Zwischen den Hüllen 1-9, 53343
Wachtberg statt.
Frauen haben ganz unterschiedli-
che Gründe, beruflich neue Wege
zu gehen: Vielleicht hat sich die
persönliche Situation geändert,
oder Sie haben wegen einer fami-
liären Auszeit eine berufliche Pau-
se hinter sich und fragen sich, ob
es vielleicht doch gescheit wäre,
sich über den beruflichen Wieder-
einstieg Gedanken zu machen...

Sie wissen aber nicht so recht, ob
sich der Wiedereinstieg ins Be-
rufsleben lohnt... Wie und womit
Sie überhaupt anfangen sollen
und was genau zu beachten ist?
In lockerer Runde können sich In-
teressierte mit der Expertin Ka-
trin Erb-Ruck, Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit Bonn/
Rhein-Sieg und der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Gemeinde
Wachtberg austauschen und neue
Impulse erhalten.
Die Teilnahme ist kostenlos, da
jedoch nur eine begrenzte Anzahl
an Plätzen zur Verfügung steht,
wird um Anmeldung bis 10.Anmeldung bis 10.Anmeldung bis 10.Anmeldung bis 10.Anmeldung bis 10. März März März März März
20232023202320232023 unter Tel. 0228/9544-100
oder per E-Mail an tamara.schnei
der@wachtberg.de gebeten.

Jazz im Köllenhof am
07. März mit t.ziana

Band T.ziana (Bandfoto)Band T.ziana (Bandfoto)Band T.ziana (Bandfoto)Band T.ziana (Bandfoto)Band T.ziana (Bandfoto)

WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - Am Dienstag,
07. März 2023 ist die Band t.zianat.zianat.zianat.zianat.ziana
zu Gast beim Jazz im Köllenhof.
t-ziana - Soul mit Jazz-Feeling
auf das Wesentliche reduziert.
Sinnlichkeit vereint mit Energie.
Stärke und Gefühl, die in nuan-
cenreichen Songs verschmelzen.
Mit ihrem Quartett präsentiert
Tiziana MoiTiziana MoiTiziana MoiTiziana MoiTiziana Moi, Komponistin und
Sängerin, ihre Songs in einer
jazzigen Version. Eigenständig
aber unverwechselbar. Dabei
werden die Originale nicht ver-
raten, sondern erscheinen in
neuem Glanz. Live überzeugt Ti-
ziana Moi durch ihre charmante
Ausstrahlung und ihre positive
Energie. Ihre charakterstarke
und gefühlvolle Stimme verbin-

det ihre Songs zu einer Reise
durch die Varianten des Souls -
mit einem Hauch Jazz.
Vorhang auf für vier talentierte
und authentische Musiker mit
großer Leidenschaft und grenzen-
loser Spielfreude, die jedes Publi-
kum überzeugen:
Lysander Schwiebert - Piano, Jörg
Großpietsch - Schlagzeug,
Duy Luong - Bass und Tiziana Moi
- Gesang
Infos: www.tziana.de
Der Eintritt ist wie immer frei; der
„Hut“ darf im Scheinwerferlicht
gerne voll werden.
Dienstag, 07. März 2023,Dienstag, 07. März 2023,Dienstag, 07. März 2023,Dienstag, 07. März 2023,Dienstag, 07. März 2023,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem



Wir Wachtberger – 36. Jahrgang – Nr. 5 – 04. März 2023 – Woche 9 – www.wir-wachtberger-online.de12

Informationen zur Hundehaltung

Informationsveranstaltungen für die Erziehungsberech-
tigten, deren Kinder zum 01.08.2025 schulpflichtig werden

 
NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Notruf-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                      
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88  
          

Hunde in der Gemeinde Wachtberg
haben es nicht immer leicht. Ihr Zu-
sammenleben mit den Menschen
wirft nicht nur bei uns manche Pro-
bleme auf. Dies gilt besonders in den
dicht bebauten Wohngebieten der
inneren Ortsteile. Nicht selten
kommt es hier zu Konfrontationen
zwischen Hundehaltern und ande-
ren Mitbürgern.
Die Ursache liegt auf der Hand: Was
dem einen ein durchaus natürliches
Bedürfnis seines treuen Vierbeiners
ist, gerät dem anderen häufig zum
Ärgernis.
Derart entstehende Spannungen
brauchen nicht zu sein. Auch die
Gemeinde Wachtberg bietet genü-
gend Raum für Hunde. Man muss
nur einige Spielregeln beachten,
damit das Zusammenleben zwi-
schen Menschen und Hunden funk-
tioniert.
Wir wollen Sie daher auf die wich-die wich-die wich-die wich-die wich-
tigsten tigsten tigsten tigsten tigsten VVVVVorschriften hinsichtlich derorschriften hinsichtlich derorschriften hinsichtlich derorschriften hinsichtlich derorschriften hinsichtlich der
Haltung von HundenHaltung von HundenHaltung von HundenHaltung von HundenHaltung von Hunden nochmals auf-
merksam machen:
• Hunde sind so zu halten, zu füh-

ren und zu beaufsichtigen, dass
von ihnen keine Gefahr für Le-
ben oder Gesundheit von Men-
schen oder Tieren ausgeht.

• Innerhalb geschlossener Ort-
schaften müssen Hunde auf öf-
fentlichen Straßen, Gehwegen
und Plätzen an der Leine geführt
werden.

• Auf Kinderspielplätzen und Lie-

gewiesen dürfen Hunde nicht
mitgenommen werden.

• In Grün- und Erholungsanlagen
ist es untersagt, Hunde frei um-
herlaufen zu lassen.

• Der Halter oder Führer eines
Hundes hat dafür zu sorgen, dass
dieser seine Notdurft nicht auf
Gehwegen, in Grün- und Erho-
lungsanlagen oder in fremden
Vorgärten verrichtet. Dennoch
dort abgelegter Hundekot ist
unverzüglich zu beseitigen.

• Außerhalb der Ortschaften kön-
nen Hunde auf öffentlichen We-
gen unangeleint laufen gelas-
sen werden.

• Eine Ausnahme bildet das Aus-
führen von Hunden in Natur-
schutzgebieten, in denen Hun-
de immer (!) angeleint sein müs-
sen. Ausgewiesene Naturschutz-
gebiete sind hier der Rodderb-
erg, der Dächelsberg/Ließemer
Berg und der Kottenforst.

• Im Wald müssen Hunde abseits
der öffentlichen Waldwege zum
Schutz des Wildes an der Leine
geführt werden.

• Für Hunde bestimmter Rassen,
die als gefährlich eingestuft sind
oder eine bestimmte Körpergrö-
ße überschreiten, gelten geson-
derte Bestimmungen (siehe
unten!).

• Ohne Begleitung einer Person
dürfen Hunde nicht frei umher-
laufen.

Wir sind froh, dass viele einsichtige
Hundehalter sich an diese Regeln
halten und mit gutem Beispiel vor-
angehen. Dafür danken wir Ihnen
an dieser Stelle recht herzlich. Und
doch erreichen uns immer wieder
Klagen, dass Straßen, Wege, Plätze
und Grünanlagen sowie Kinder-
spielplätze über Gebühr durch Hun-
dekot verunreinigt sind. Diese Be-
reiche stehen der gesamten Bevöl-
kerung zur Verfügung. Es gefällt
sicherlich niemandem, in diese
„Häufchen“ zu treten. Ihre Mithilfe
ist hier gefragt. Wir wissen, dass
mit Verboten allein weder den Hun-
dehaltern und ihren Tieren noch an-
deren Mitbürgern geholfen ist.
Deshalb unsere Bitte an Sie: Wenn
Sie mit Ihrem Hund Gassi gehen,
führen Sie ihn bitte dorthin, wo sein
„Geschäft“ niemanden stört und
unschädlich ist, d.h. außerhalb der
Ortschaften zwischen Feld und
Wald. Und ist das Unvermeidliche
doch einmal an unpassender Stelle
geschehen, bitten wir Sie, es zu
beseitigen. Behilflich dabei können
die so genannten Hundetüten sein,
die im Fachhandel (z.B. Zoo-Läden,
Garten-Centern, teilweise Drogeri-
en) zu beziehen sind. Hundehalter
und Hundeführer müssen dafür sor-
gen, dass Hundekot nicht auf Stra-
ßen und Gehwegen, in Grünanla-
gen oder auf fremden Grundstü-
cken abgesetzt wird. Auch auf land-
wirtschaftlichen Flächen, Wiesen,

Weiden und Äckern, stört Hunde-
kot. Landwirtschaftliche Flächen die-
nen der Produktion von Futter- und
Nahrungsmitteln. Hundekot ist
stark mit Bakterien belastet und
stellt eine gesundheitliche Gefahr
für Mensch und Tier dar. Rinder ver-
weigern Heu, das durch Hundekot
verschmutzt ist. Wird dennoch Kot
von Rindern aufgenommen, kann
dies zu Erkrankungen und Totge-
burten führen. Dass Lebensmittel,
die für den menschlichen Verzehr
gedacht sind, nicht durch Hundekot
verunreinigt sein sollten, dürfte
selbstverständlich sein.
Es geschieht leider immer wieder,
dass freilaufende Hunde Menschen,
insbesondere Kinder, andere Hun-
de, Weidetiere oder Wildtiere an-
fallen und verletzen. Diese Gefah-
ren können auf ein Minimum redu-
ziert werden, wenn die Vorschriften
gegen das Freie-Laufen-Lassen von
Hunden beachtet werden.
Näheres können Sie im Ordnungs-
amt erfragen (Frau Kelter, Tel.: 0228
/ 9544 130). Wir bitten Sie um Un-
terstützung und Beachtung der Re-
geln, damit sich unsere vielfältigen
Bemühungen um mehr Umwelt-
schutz und Sicherheit in der Ge-
meinde Wachtberg auszahlen und
Ihnen, Ihrem Hund und allen Mit-
bürgern das Zusammenleben er-
leichtert wird.
Ihre Gemeindeverwaltung Wacht-
berg

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Die Gemeinde Wacht-
berg als Schulträger lädt alle Er-
ziehungsberechtigten, deren Kin-
der zum Schuljahr 2025/2026
schulpflichtig werden, gemeinsam
mit den Leiterinnen und Leitern

der Kindertageseinrichtungen und
der Grundschulen zu einer Infor-
mationsveranstaltung ein.
Eingeladen sind alle Erziehungs-
berechtigten, deren Kinder im
Zeitraum vom 01.10.2018 bis zum

30.09.2019 geboren sind. Grund-
lage ist § 36 Abs. 1 Schulgesetz
für das Land Nordrhein-Westfa-
len (Schulgesetz NRW - SchulG).
Ziel der Informationsveranstal-Informationsveranstal-Informationsveranstal-Informationsveranstal-Informationsveranstal-
tungtungtungtungtung ist es, über vorschulische Förüber vorschulische Förüber vorschulische Förüber vorschulische Förüber vorschulische För-----
dermaßnahmendermaßnahmendermaßnahmendermaßnahmendermaßnahmen zu beraten.
Die InformationsveranstaltungenDie InformationsveranstaltungenDie InformationsveranstaltungenDie InformationsveranstaltungenDie Informationsveranstaltungen
finden statt für die Kinder ausfinden statt für die Kinder ausfinden statt für die Kinder ausfinden statt für die Kinder ausfinden statt für die Kinder aus
den Orten:den Orten:den Orten:den Orten:den Orten:
• AdendorfAdendorfAdendorfAdendorfAdendorf,,,,,     ArzdorfArzdorfArzdorfArzdorfArzdorf,,,,, Klein  Klein  Klein  Klein  Klein VVVVVillipillipillipillipillip

und Fritzdorfund Fritzdorfund Fritzdorfund Fritzdorfund Fritzdorf
Montag, 27. März 2023,Montag, 27. März 2023,Montag, 27. März 2023,Montag, 27. März 2023,Montag, 27. März 2023,
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr in der Kinderta-
gesstätte „Die Fabelkinder“,
Auf der Hostert 21, Adendorf

• Berkum,Berkum,Berkum,Berkum,Berkum, Gimmersdorf Gimmersdorf Gimmersdorf Gimmersdorf Gimmersdorf,,,,, Lie- Lie- Lie- Lie- Lie-
ßem,ßem,ßem,ßem,ßem,     WWWWWerthhoven und Züllig-erthhoven und Züllig-erthhoven und Züllig-erthhoven und Züllig-erthhoven und Züllig-
hovenhovenhovenhovenhoven
Montag, 20. März 2023,Montag, 20. März 2023,Montag, 20. März 2023,Montag, 20. März 2023,Montag, 20. März 2023,
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr im Katholischen
Familienzentrum „Sankt Ma-

rien“, Am Bollwerk 13 in Ber-
kum

• Holzem,Holzem,Holzem,Holzem,Holzem,     VVVVVillipillipillipillipillip,,,,,     VVVVVilliprott undilliprott undilliprott undilliprott undilliprott und
PechPechPechPechPech
Dienstag, 28. März 2023,Dienstag, 28. März 2023,Dienstag, 28. März 2023,Dienstag, 28. März 2023,Dienstag, 28. März 2023,
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr im Familienzentrum
„Drachenfelser Ländchen“, Zwi-
schen den Hüllen 1-9 in Villip

• Niederbachem, KürrighovenNiederbachem, KürrighovenNiederbachem, KürrighovenNiederbachem, KürrighovenNiederbachem, Kürrighoven
und Oberbachemund Oberbachemund Oberbachemund Oberbachemund Oberbachem
Montag, 13. März 2023,Montag, 13. März 2023,Montag, 13. März 2023,Montag, 13. März 2023,Montag, 13. März 2023,
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr in der GGS Nie-
derbachem „Drachenfels-
schule“, Langenbergsweg 2 in
Niederbachem.

Bei Fragen stehen im Wachtber-
ger Rathaus, Fachbereich 3 - Bil-
dung, Jugend und Sport, Frau
Heinrichs (Tel. 0228/9544 175)
oder Frau Radermacher
(Tel. 0228/9544 188) gerne zur
Verfügung.
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Gemeindeverwaltung Wachtberg 
Rathausstraße 34  
53343 Wachtberg-Berkum  
Telefon: Zentrale (0228) 9544 0  
Telefax: Zentrale (0228) 9544 123  
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr 
zusätzlich nachmittags: 
Montag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Das Bürgerbüro ist bereits ab 07.30 Uhr geöffnet.  
Außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
 

Beim Rathausbesuch ist das Tragen einer  
FFP2-Maske aktuell nicht erforderlich, 

wird aber gerne gesehen. 
 

Sprechstunden / Termine 2023

Veranstaltungskalender

Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreises

Die nächste/n Sprechstunde/n der
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Aachener Straße 16, Rhein-
bach,
Tel. (02226) 92785660,
finden am
• Mittwoch, 08. März 2023Mittwoch, 08. März 2023Mittwoch, 08. März 2023Mittwoch, 08. März 2023Mittwoch, 08. März 2023

von 08.00 bis 10.30 Uhr, imimimimim
Katholischen KindergartenKatholischen KindergartenKatholischen KindergartenKatholischen KindergartenKatholischen Kindergarten
„St. Raphael“,„St. Raphael“,„St. Raphael“,„St. Raphael“,„St. Raphael“, Michaelsweg
4 in Wachtberg-Pech, Telefon
(0228) 324742)

• Donnerstag, 09. März 2023Donnerstag, 09. März 2023Donnerstag, 09. März 2023Donnerstag, 09. März 2023Donnerstag, 09. März 2023
von 09.30 bis 11.30 Uhr imimimimim
Kommunalen Familienzen-Kommunalen Familienzen-Kommunalen Familienzen-Kommunalen Familienzen-Kommunalen Familienzen-
trum „Drachenfelser Länd-trum „Drachenfelser Länd-trum „Drachenfelser Länd-trum „Drachenfelser Länd-trum „Drachenfelser Länd-
chen“,chen“,chen“,chen“,chen“, Zwischen den Hüllen
1-9 in Wachtberg-Villip, Tele-
fon: (0228) 4038760

• Dienstag, 14. März 2023Dienstag, 14. März 2023Dienstag, 14. März 2023Dienstag, 14. März 2023Dienstag, 14. März 2023 von
09.00 bis 10.00 Uhr, im Kim Kim Kim Kim Kom-om-om-om-om-
munalen Kindergarten „Glüh-munalen Kindergarten „Glüh-munalen Kindergarten „Glüh-munalen Kindergarten „Glüh-munalen Kindergarten „Glüh-
würmchen“,würmchen“,würmchen“,würmchen“,würmchen“, Mehlemer Stra-
ße 3a in Wachtberg-Nieder-
bachem,
Telefon: (0228) 342723

• Donnerstag, 16. März 2023Donnerstag, 16. März 2023Donnerstag, 16. März 2023Donnerstag, 16. März 2023Donnerstag, 16. März 2023
von 08.30 bis 10.30 Uhr, imimimimim
Katholischen Familienzen-Katholischen Familienzen-Katholischen Familienzen-Katholischen Familienzen-Katholischen Familienzen-
trum „Sankt Marien trum „Sankt Marien trum „Sankt Marien trum „Sankt Marien trum „Sankt Marien WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
berg“berg“berg“berg“berg“, Am Bollwerk 13 in

Wachtberg-Berkum, Telefon:
(0228) 344868

statt. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbeten - über
die Erziehungsberatungsstelle
oder beim jeweiligen Familienzen-
trum bzw. Kindergarten.

ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-
ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-
gere und junge Familiengere und junge Familiengere und junge Familiengere und junge Familiengere und junge Familien

Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des Ar-
beiter-Samariter-Bund NRW e.V.
(ASB), bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch
Hebammenleistungen an. So
können in der mobilen Hebam-
menpraxis Beratung und Betreu-
ung rund um das Thema Schwan-
gerschaft, Geburt und Stillzeit
stattfinden.
Das ASB-Hebammenmobil steht
immer freitags von 09.00 bisimmer freitags von 09.00 bisimmer freitags von 09.00 bisimmer freitags von 09.00 bisimmer freitags von 09.00 bis
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr auf dem Parkplatz amParkplatz amParkplatz amParkplatz amParkplatz am
Einkaufszentrum,Einkaufszentrum,Einkaufszentrum,Einkaufszentrum,Einkaufszentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkum. Um besser
planen zu können, ist eine An-
meldung auf www.asb-
hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Die Katholische Kirchengemein-
de St. Marien Wachtberg bietet

gemeinsam mit dem Caritasver-
band Rhein-Sieg e.V. an jedeman jedeman jedeman jedeman jedem
2. und 4. Montag des Monats2. und 4. Montag des Monats2. und 4. Montag des Monats2. und 4. Montag des Monats2. und 4. Montag des Monats
jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr
im Pfarrhausim Pfarrhausim Pfarrhausim Pfarrhausim Pfarrhaus (bei schönem Wet-
ter auch im Pfarrgarten), St. Ma-St. Ma-St. Ma-St. Ma-St. Ma-
rien,rien,rien,rien,rien,     Am Bollwerk 9 in BerkumAm Bollwerk 9 in BerkumAm Bollwerk 9 in BerkumAm Bollwerk 9 in BerkumAm Bollwerk 9 in Berkum
einen „Ort des Zuhörens“ an.
Die Soziallotsen haben Zeit, hö-
ren in Ruhe zu, geben Orientie-
rung und Ermutigung; bei Be-
darf vermitteln sie an fachkom-
petente Ansprechpartner. Das

Angebot ist offen für jedermann,
ohne Anmeldung und kostenlos.
(Lotsenpunkt
Telefon: 0177 5355999, Lotsen-
punkt E-Mail: lotsenpunkt@
kath-wachtberg.org, Informatio-
nen unter www.kath-wacht
berg.de/Profile/Lotsenpunkt)
Alle Sprechstunden und Termi-
ne auch im Internet unter
www.wachtberg.de/sprechstun-
den bzw. www.wachtberg.de/
muelltermine.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

So 05.03.2023So 05.03.2023So 05.03.2023So 05.03.2023So 05.03.2023
14.00 - 17.00 Uhr - Köllenhof Lie-
ßem
Kinder-Kram-Basar
Infos: Monika Heidenreich,
kinderkrambasar@gmail.com
Evang. Kirchengemeinde Wachtberg
Di 07.03.2023Di 07.03.2023Di 07.03.2023Di 07.03.2023Di 07.03.2023
17.00 bis 19.00 Uhr - Feuerwehr-
haus, Seibachstraße 5, Pech
Bürgermeister vor Ort
Di 07.03.2023Di 07.03.2023Di 07.03.2023Di 07.03.2023Di 07.03.2023
20.00 Uhr - Köllenhof
JAZZ IM KÖLLENHOF mit „t.ziana
acoustic“
anschl. Session
Eintritt frei
Fr 10.03.2023Fr 10.03.2023Fr 10.03.2023Fr 10.03.2023Fr 10.03.2023
19.00 - Haus Helvetia, Am Bollwerk
10, Berkum
„Wist“ - Ein Abend zum Kennenler-
nen dieses genialen Kartenspiels
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Fr 10.03.2023Fr 10.03.2023Fr 10.03.2023Fr 10.03.2023Fr 10.03.2023

19.30 Uhr - Dorfsaal Oberbachem
Premiere Theateraufführung „Mei-
ne Leiche - Deine Leiche“
Laienspielkreis Oberbachem e.V.
Sa 11.03.2023Sa 11.03.2023Sa 11.03.2023Sa 11.03.2023Sa 11.03.2023
19.30 Uhr - Dorfsaal Oberbachem
Theateraufführung „Meine Leiche -
Deine Leiche“
Laienspielkreis Oberbachem e.V.
So 12.03.2023So 12.03.2023So 12.03.2023So 12.03.2023So 12.03.2023
11.00 und 17.00 Uhr - Dorfsaal Ober-
bachem
Theateraufführung „Meine Leiche -
Deine Leiche“
Laienspielkreis Oberbachem e.V.
Do 16.03.2023Do 16.03.2023Do 16.03.2023Do 16.03.2023Do 16.03.2023
15.00 bis 17.00 Uhr - Köllenhof,
Marienforster Weg 14, Ließem
„Café Auszeit“
Initiative "ZUGABE" und Lotsen-
punkt der Kath. Kirchengemein-
de Wachtberg
Infos: Tel.: 0177-5355999 oder per
Mail lotsenpunkt@kath-
wachtberg.de

www.kath-wachtberg.de/profile/
lotsenpunkt
Initiative „Zugabe“ und Lotsen-
punkt der Kath. Kirchengemeinde
Wachtberg
Fr 17.03.2023Fr 17.03.2023Fr 17.03.2023Fr 17.03.2023Fr 17.03.2023
19.30 Uhr - Dorfsaal Oberbachem
Theateraufführung „Meine Leiche -
Deine Leiche“
Laienspielkreis Oberbachem e.V.
Sa 18.03.2023Sa 18.03.2023Sa 18.03.2023Sa 18.03.2023Sa 18.03.2023
19.30 Uhr - Dorfsaal Oberbachem
Theateraufführung „Meine Leiche -
Deine Leiche“
Laienspielkreis Oberbachem e.V.
Sa 18.03. bis So 19.03.2023Sa 18.03. bis So 19.03.2023Sa 18.03. bis So 19.03.2023Sa 18.03. bis So 19.03.2023Sa 18.03. bis So 19.03.2023
18.03. - 12.00 bis 19.00 Uhr
19.03. - 12.00 bis 17.00 Uhr
„One Nation“ - Ramadan Bazar
Dresscode: Elegant
Eintritt: Erw. 4 Euro/Kinder 3-12 J. 2
Euro
So 19.03.2023So 19.03.2023So 19.03.2023So 19.03.2023So 19.03.2023
11.00 und 17.00 Uhr - Dorfsaal Ober-
bachem

Theateraufführung „Meine Leiche -
Deine Leiche“
Laienspielkreis Oberbachem e.V.
So 19.03.2023So 19.03.2023So 19.03.2023So 19.03.2023So 19.03.2023
15.00 bis 17.00 Uhr - Aula Schul-
zentrum, Stumpebergweg 5, Ber-
kum
Mitmachkonzert für Kinder
Wachtberger Jugendorchester
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße 17-
19, 53343 Wachtberg-Adendorf, Te-
lefon 02225-7081719, ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
unter wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt.
Die Gemeinde Wachtberg über-
nimmt keine Gewähr für die Kor-
rektheit und die tatsächliche
Durchführung der Veranstaltung.
Nähere Infos unter 0228 / 9544-176.
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Ramadan Bazar
„One Nation“ im Köllenhof

Größenvorsortiert mit großer Auswahl
39. Kinder-Kram-Basar am 5. März im Köllenhof Ließem
Sommerjacken, Schlafsäcke oder
eine neue Lego Spielewelt - der
39. Kinder-Kram-Basar in Ließem
hat eine große Auswahl an Klei-
dung, Spielzeug und anderen Ge-
brauchsgegenständen für die Klei-
nen. Am 5. März von 14 bis 17 Uhr
können Mamis, Papis, Omas, Opas

und alle Schnäppchenjäger im
Köllenhof stöbern. Für die Klei-
dung, vorrangig Sommerkleidung
ab Geburt bis Größe 176 und die
bunte Auswahl an Spielsachen und
Büchern gibt es jeweils einen gro-
ßen extra Raum. Im Außenbereich
stehen zusätzlich Spielgeräte für

draußen (Fahrräder, Rutschauto,
Schaukeln usw.), Kindersitze und
große Gebrauchsgegenstände
(beispielsweise Hochstühle, Lauf-
ställe usw.) bereit.
Die Fahrräder und Rutschautos
können von den Kleinen vor Ort
natürlich ausgiebig getestet wer-
den.
Von Schnäppchen bis zu hochwer-
tiger Markenkleidung ist für die
Kleinen alles dabei. Dank der vor-
sortierten Auslage haben Besu-
cher schnell einen Überblick und
können entspannt shoppen. Auch
für Schwangere gibt es schicke

Kleidung zu kaufen. Für den be-
sonderen Anlass ist ebenso das
ein oder andere Schmuckstück
dabei: Ein schickes Kleidchen oder
ein hübsches Jackett beispiels-
weise für Ostern. Im Rheinland
dürfen natürlich auch die Karne-
valskostüme nicht fehlen. In vie-
len Größen hängen die bunten
Verkleidungen bereit. Natürlich
ist die Auswahl immer von den
jeweiligen Verkäufern abhängig.
Stöbern lohnt sich aber auf jeden
Fall.
Die Qual der Wahl haben die Be-
sucher auch an der Kuchenthe-
ke. Viele verschiedene Kuchen
stehen zum Verkauf bereit und
werden bei Bedarf auch gerne
verpackt. Nach dem erfolgrei-
chen Einkauf können die Besu-
cher auch im Innenhof bei einer
Tasse Kaffee oder Tee und lecke-
ren selbst gebackenen Kuchen
verweilen.
Eins ist zu beachten: Zum Einkauf
in die Räumlichkeiten des Köllen-
hofs dürfen nur leere Taschen mit-
genommen werden. Rucksäcke
müssen im Auto bleiben.
Zweimal im Jahr veranstaltet das
Eltern-Kind-Café den Kinder-
Kram-Basar in Ließem. Im Herbst,
in der Regel das letzte Wochen-
ende im September, werden Win-
tersachen zum Verkauf angebo-
ten. Im Frühjahr, meist das erste
Wochenende im März, gibt es
Sommersachen. Wer Interesse hat
Kindersachen oder Spielzeug zu
verkaufen, muss schnell sein. Am
15. Juli ab 0 Uhr können sich willi-
ge Käufer per Mail anmelden -
hier gilt: Wer zuerst kommt, ver-
kauft auch.
Weitere Informationen unter
KinderKramBasar@gmail.com

Am WWWWWochenende 18./19.ochenende 18./19.ochenende 18./19.ochenende 18./19.ochenende 18./19. März März März März März
findet im Köllenhof der erste Ra-
madan Bazar „One Nation“ - or-
ganisiert von Marwa El Kurdi -
statt.
Tauchen Sie ein in die wundervol-
le Atmosphäre des Fastenmonats
Ramadan. Lassen Sie uns gemein-
sam diese besinnliche Zeit genie-
ßen und eine gesellschaftliche
Zusammenführung schaffen. Als
Teil dieser Nation möchten wir
unsere Sitten und Bräuche rund
um Ramadan mit euch teilen. Die
Ausstellung ist vielfältig und bie-
tet verschiedene Bereiche zur

Vorbereitung auf diese besonde-
re Zeit. Es erwartet Sie Spannen-
des: Bücherausstellung, Kunstma-
lerei, Handarbeiten (String Art/
Häkeln/Fädeln/Stickerei), Traditi-
onelles aus dem Orient, Festliche
und traditionelle Kleidung / Tü-
cher, Töpferei, Haushaltsartikel,
Süßes und Herzhaftes, Professio-
nelles Foto-Team, Verlosungen
alle 30 Minuten.
Samstag, 18. März,Samstag, 18. März,Samstag, 18. März,Samstag, 18. März,Samstag, 18. März,
12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr
Sonntag, 19. März, 12 bis 17 UhrSonntag, 19. März, 12 bis 17 UhrSonntag, 19. März, 12 bis 17 UhrSonntag, 19. März, 12 bis 17 UhrSonntag, 19. März, 12 bis 17 Uhr
Köllenhof, Marienforster Weg 14,
53343 Wachtberg-Ließem

...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08
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UNGARISCHE LEBENSMITTEL

Emma:
Der Winter ist vorbei!

Plastik sparen im Alltag:
BUND-Infotisch am EKZ-
Berkum

Pro Tag werden in DeutschlandPro Tag werden in DeutschlandPro Tag werden in DeutschlandPro Tag werden in DeutschlandPro Tag werden in Deutschland
rund 47 Millionen Plastikeinweg-rund 47 Millionen Plastikeinweg-rund 47 Millionen Plastikeinweg-rund 47 Millionen Plastikeinweg-rund 47 Millionen Plastikeinweg-
flaschen verbraucht (Deutscheflaschen verbraucht (Deutscheflaschen verbraucht (Deutscheflaschen verbraucht (Deutscheflaschen verbraucht (Deutsche
Umwelthilfe: https://www.duh.Umwelthilfe: https://www.duh.Umwelthilfe: https://www.duh.Umwelthilfe: https://www.duh.Umwelthilfe: https://www.duh.
de/mehrweg-klimaschutz0/einde/mehrweg-klimaschutz0/einde/mehrweg-klimaschutz0/einde/mehrweg-klimaschutz0/einde/mehrweg-klimaschutz0/ein
weg-plastikflaschen/)weg-plastikflaschen/)weg-plastikflaschen/)weg-plastikflaschen/)weg-plastikflaschen/)

Der BUND-Arbeitskreis Voreifel
informiert am Dienstag, 7. März,
ab 11 Uhr vor dem Einkaufszent-
rum in Berkum über Möglichkei-
ten, Plastik und Verpackungen im
Alltag zu sparen.
„Wer Plastik spart, entlastet nicht
nur die Umwelt von Müll, sondern
stemmt sich auch gegen die Ener-
giekrise“, so der BUND
(www.bund.net/plastik).
Plastik wird großen Mengen und
unter hohem Verbrauch fossiler
Energie produziert. Nur ein gerin-
ger Teil wird recycelt, viele Kunst-
stoffverpackungen landen als Müll
in der Umwelt. Sie verrotten kaum
und sind Quelle von Mikroplastik,
das sich inzwischen nahezu
überall auf der Welt findet.
Die Aktiven des Arbeitskreises
freuen sich, ihre Alltags-Tipps an

viele Interessierte weiterzugeben.
Birte Kümpel
BUND-Arbeitskreis Voreifel

Das behauptet nicht Emma!
Aber sie vertraut dem Instinkt
und dem Wissen der Kraniche,
die schon seit Mitte Februar in
Schwärmen gegen Norden zo-
gen, trotz Wolken, Wind und Re-
gen.
Ob diese nassen, kalten und
dunklen Tage jetzt wirklich
vorbei sind? Schön wäre es; die
Tage werden auch spürbar län-
ger.
Emma konnte diesen schmud-
deligen Tagen durchaus Schö-
nes abgewinnen. Der Nieselre-
gen machte die Tage zwar dunk-
ler und unfreundlicher; kaum
ein Weg war ohne Matsch. Die
Waldfahrzeuge taten noch das
Ihrige dazu. Es war Vorsicht
geboten; die Augen oft auf den
schlechten Weg gerichtet, nicht
nur wegen der Rutschgefahr,
sondern auch weil die Schuhe
nicht allzu schmutzig werden
sollten. Doch das hatte Emma
bald für absolut zwecklos er-
achtet und aufgegeben. Statt-
dessen gab es viel zu beobach-
ten.
Sie richtete gerne ihre Augen
nach oben. In den kahlen Bäu-
men und Büschen wurden viele
Vogelnester sichtbar, kleinere
von Amseln und größere von
Elstern und Krähen, deren Ge-
krächzte unverkennbar zu hö-
ren war. Wenn man sich ihm
näherte, flog der Bussard
davon; er scheint sehr scheu zu
sein. Im Gegensatz zu den Rot-
kehlchen! Emma möchte fast
meinen, dass sie Dutzende
davon gesehen hat. Alle sind
sehr nah einfach sitzen geblie-
ben und wippten nur mit dem
Schwanz, wenn sie an ihnen
vorüberging. Große Schwärme
von Sperlingen begleiteten
Emma auf ihren Wegen. Auch
unterschiedliche Meisen pick-
ten zahlreich nach kleinen Le-
ckerbissen auf den Ästen, und

schöne bunte Buchfinken flogen
von Ast zu Ast. Amselmännchen
schienen sich um die Weibchen
zu streiten; es sah wie kleine
Kämpfe aus, wenn sie gegen-
und umeinander flogen oder
sich verfolgten. Das Weibchen
saß ruhig und geduldig in der
Nähe. Wer hier und da laut in
verschiedenen Tonlagen klopf-
te, das waren natürlich Spech-
te, Bunt-, Grau- und Grün-
spechte. An den blätterlosen
Bäumen waren sie leicht aus-
zumachen, denn der vibrieren-
de Kopf war gut zu erkennen.
Eine Menge Tauben hockten auf-
geplustert auf den Bäumen,
gurrten und nickten sich zu.
Emma empfindet solch einen
Spaziergang so wohltuend, dass
er ihre Laune ganz klar verbes-
sert. Der Frühling kann wirklich
nicht mehr weit sein! (C.v.D.)



Wir Wachtberger – 36. Jahrgang – Nr. 5 – 04. März 2023 – Woche 9 – www.wir-wachtberger-online.de16

Geschmückte Häuser am Rosenmontag
Mit etwas Verspätung startete
der diesjährige Rosenmontags-
zug 2023 bei schönstem Son-
nenschein mit dem Dreigestirn
Bauer Christian I., Jungfrau Jo-

hanna II. und Prinz Nils I.
Die Interessengemeinschaft
Villip, Villiprott & Holzem, die
Organisatoren des Zuges, bli-
cken auf einen tollen Zug zu-

rück, der in Villiprott mit einem
Biwak startete und in Villip en-
dete und möchten sich bei al-
len Beteiligten, den Gruppen
sowie den buntkostümierten

Jecken bedanken. Wir waren
überwältigt von den vielen Zu-
schauern und haben uns sehr
über die toll geschmückten
Häuser gefreut.
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Terminankündigung der Senioren-Union Wachtberg
Kraftstoffe für Pkw - wie sieht unsere künftige Mobilität aus?
Der Vorsitzende der Senioren-Uni-
on, Dr. Dieter Braun, lädt ein zu
einem Vortrag mit Diskussion am

Freitag, 24. März, 17 Uhr, ins Ho-
tel Görres, Holzemer Straße 1,
Wachtberg-Villip.

Zu Beginn referiert Rechtsanwalt
Stephan Zieger, Geschäftsführer
des Bundesverbandes Freier Tank-
stellen (BFT), dem mehr als 520
Mitgliedsfirmen angehören, zum
Thema „Synthetische Kraftstoffe
(E-Fuels) - Hoffnungsträger und
Klimaretter?“
„Das komplexe Thema bietet viel
‚Zündstoff‘ für einen spannenden
Vortrag und eine lebhafte Diskus-
sion“, so Dr. Braun gegenüber der
Presse im Vorfeld der Veranstal-
tung.

Eingeladen sind nicht nur die Mit-
glieder und Freunde der Senio-
ren-Union Wachtberg. Selbstver-
ständlich sind auch alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger
herzlich willkommen.
Um die Organisation zu erleich-
tern, wird um vorherige Anmel-
dung bis zum 17. März gebeten:
Dr. Dieter Braun (E-Mail:
dieter.braun@hotmail.com / 0176
42037957) oder Angelika Wichert
(E-Mail: am53wichert@gmail.com
/ 0151 17640080).

Veranstaltungen /
Termine aus Wachtberg

 Freitag, 10. März Freitag, 10. März Freitag, 10. März Freitag, 10. März Freitag, 10. März

Wist-AbendWist-AbendWist-AbendWist-AbendWist-Abend
Wist, ein altes englisches Kar-
tenspiel mit minimalen Spielre-
geln und maximaler Spannung,

ist leicht zu lernen. Ein spannen-
der Wist-Abend erwartet Könner
und Anfänger im Café Haus Hel-
vetia (Am Bollwerk 10, Berkum).
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Pflegefall - was nun?
Frühzeitig Beratungsanspruch nutzen
Es ist ein typischer Fall: Die alt
gewordene Mutter wird nach ei-
nem Sturz pflegebedürftig aus
dem Krankenhaus entlassen.
Vorher kam sie noch irgendwie
alleine zurecht - nun aber pras-
seln auf Angehörige viele Dinge
gleichzeitig ein. Zwar ist der So-
zialdienst im Krankenhaus ein-
geschaltet und ein Pflegegrad be-
antragt, aber wie soll es nach
der Reha zu Hause weitergehen?
Wie kann die Pflege organisiert
werden? Wo findet man kompe-
tente Ansprechpartner:innen?
Welche Leistungen stehen einem
zu? Das Gute: Nicht jede:r muss
neu anfangen zu suchen. Es gibt
Pflegeberatungsstellen als erste
Anlaufstelle. Über den Pflege-
wegweiser der Verbraucherzen-
trale NRW finden Pflegebedürfti-
ge und ihre Angehörigen die pas-
senden Beratungsangebote in
ihrer Nähe - im Netz oder über
die kostenlose Hotline.
• WWWWWer hat er hat er hat er hat er hat Anspruch auf Pfle-Anspruch auf Pfle-Anspruch auf Pfle-Anspruch auf Pfle-Anspruch auf Pfle-

geberatung?geberatung?geberatung?geberatung?geberatung?
Alle Menschen, die gesetz-
lich kranken- und pflegever-
sichert sind, haben einen
Anspruch auf eine kosten-
freie, neutrale und indivi-
duelle Pflegeberatung. Und
zwar nicht erst, wenn je-
mand schon in einen Pfle-
gegrad eingestuft wurde,
sondern sobald Pflegebe-
dürftige die Pflegekasse
kontaktieren, weil sie einen
Pflegegrad beantragen
möchten und erkennbar ein
Hilfe- und Beratungsbedarf
besteht. Auch Angehörige
oder ehrenamtlich Pflegen-
de können die Beratung
nutzen. Voraussetzung
hierfür ist jedoch die Zu-
stimmung der oder des Pfle-
gebedürftigen. Auf Wunsch
kann die Beratung auch te-
lefonisch oder zu Hause
stattfinden.

• Warum ist die Beratung soWarum ist die Beratung soWarum ist die Beratung soWarum ist die Beratung soWarum ist die Beratung so
wichtig?wichtig?wichtig?wichtig?wichtig?
Für Betroffene ist es schwer,
den Durchblick in der Pfle-
geversicherung zu behalten.
Welche Leistungen sind bei
welchem Pflegegrad mög-
lich? Was wird wo bean-

tragt? Eine Pflegeberatung
bietet eine individuelle Ana-
lyse für jede persönliche Si-
tuation, damit Betroffene
genau die Hilfen erhalten,
die sie benötigen. Tatsäch-
lich lassen sich viele Pfle-
gebedürftige Leistungen
aus Unkenntnis entgehen
oder beantragen erst dann
einen Pflegegrad, wenn sie
allein gar nicht mehr zu-
rechtkommen. Dabei gibt es
schon für Menschen mit
kleinen Einschränkungen
im Alltag Gelder aus der
Pflegekasse (den sogenann-
ten Entlastungsbetrag).
Auch pflegende Angehörige
können sich über Unterstüt-
zung und Entlastungsmög-
lichkeiten informieren.

• Worauf sollten BetroffeneWorauf sollten BetroffeneWorauf sollten BetroffeneWorauf sollten BetroffeneWorauf sollten Betroffene
achten?achten?achten?achten?achten?
Bei der Pflegeberatung soll-
ten alle Leistungen der Pfle-
gekasse berücksichtigt wer-
den, ebenso andere Mög-
lichkeiten zur Organisation
der Pflege. Schwerpunkt ist
die Einschätzung des per-
sönlichen Bedarfs. Die Be-
ratungskraft erstellt einen
individuellen Versorgungs-
plan, den der oder die Pfle-
gebedürftige oder die An-
gehörigen erhalten. Mög-
lich ist ein Netzwerk aus
Pflegediensten, Tagesbe-
treuung, Selbsthilfegrup-
pen, Anbietern von Unter-
stützungsleistungen im All-
tag sowie Familie und Eh-
renamtlichen.

• WWWWWelche elche elche elche elche Anlaufstellen gibtAnlaufstellen gibtAnlaufstellen gibtAnlaufstellen gibtAnlaufstellen gibt
es?es?es?es?es?
Es gibt verschiedene Anbie-
ter: Pflegekassen, Pflege-
stützpunkte, Wohlfahrtsver-
bände und die Kommunen
beraten zu Pflegethemen.
Privatversicherte können
sich an die Compass Priva-
te Pflegeberatung wenden.
In Nordrhein-Westfalen bie-
ten mehr als 500 Bera-
tungsstellen Hilfe an. Der
Pflegewegweiser NRW bie-
tet Orientierung und hilft
bei Fragen nach der passen-
den Anlaufstelle vor Ort.

Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:
Mehr unter:
www.pflegewegweiser-nrw.de
Der Pflegewegweiser NRW bie-
tet eine kostenlose Hotline
(Tel.: 0800 - 40 40 044, mon-
tags, dienstags, mittwochs,

freitags von 9-12 Uhr und don-
nerstags von 14-17 Uhr) und die
größte landesweite Datenbank
zur Suche nach Beratungsan-
geboten vor Ort.
(Verbraucherzentrale NRW e.V. /
Beratungsstelle Troisdorf)
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HILDEGARD VON BINGEN - Führe ein gesünderes
Leben und werde glücklicher

Ein gutes Immunsystem ist ein
wertvoller Schutz in allen Lebens-
lagen und eine gesunde Ernäh-
rung wirkt sich positiv auf Körper,
Geist und Seele aus.
„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“„Vorsorge kommt vor der Sorge.“
Dies wusste auch schon Hildegard

von Bingen, die mit ihren Visio-
nen, den Aufzeichnungen und
letztendlich ihrem Wissen, eine
wunderbare, natürliche Heilkunst
und dazugehörige Rezepte schuf.
Damit können, gerade in der heu-
tigen Zeit, viele Bereiche der Ge-

sundheit und des Wohlbefindens
unterstütz werden.
ArsMINERALIS - das FachgeschäftArsMINERALIS - das FachgeschäftArsMINERALIS - das FachgeschäftArsMINERALIS - das FachgeschäftArsMINERALIS - das Fachgeschäft
für Naturheilmittel nach Hilde-für Naturheilmittel nach Hilde-für Naturheilmittel nach Hilde-für Naturheilmittel nach Hilde-für Naturheilmittel nach Hilde-
gard vgard vgard vgard vgard v..... Bingen. Bingen. Bingen. Bingen. Bingen.
In unserer umfangreichen Fach-
abteilung für Naturheilmittel fin-

den Sie ein besonderes Sortiment
aller gängigen Produkte der be-
kannten Äbtissin. Hier einige Mar-
ken unseres Angebotes: Sonnen-
tor Posch - St. Hildegard Jura -
Lebensmittel + Gewürze der Hil-
degard von Bingen Dinkelproduk-
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te Stadtmühle Geisingen.
Neben Gewürzen, Tees, Ölen und
vielem mehr, bieten wir selbst-
verständlich eine passende und
große Auswahl an Mineralien und
Büchern zu dem Thema und bei
Fragen stehen Ihnen unsere er-
fahrenen Mitarbeiterinnen gerne
zur Verfügung. Des Weiteren füh-
ren wir ein großes Sortiment an
Duftölen und Duftlampen, Seifen
und Himalaya Salzprodukte.

Eben alles für Körper, Geist und
Seele - lassen Sie sich überra-
schen. Und natürlich wunderschö-
ne Deko- und Geschenkartikel für
jeden Geldbeutel.
Kleine Biografie der Hildegard
von Bingen: Die heilige Hildegard
von Bingen wurde am 16. Sep-
tember 1098 als zehntes Kind
einer Familie in Bermersheim in
Rheinhessen geboren. Schon in
jungen Jahren litt sie oftmals an

Krankheiten und hatte ihre weg-
weisenden Visionen.
Man brachte sie deshalb zum
Benediktiner-Kloster Disibo-
denberg.
Dort lernte sie lesen und legte
Im Jahre 1114, im Alter von 16
Jahren, das Gelübde zur Nonne
ab. Mit 38 Jahren wurde sie Lei-
terin dieser Gemeinschaft bis sie

1147 bei Bingen auf dem Ruperts-
berg ihr eigenes Kloster gründe-
te, indem sie 1179 mit 81 Jahren
starb. Im 16. Jahrhundert wurde
Hildegard in das Verzeichnis der
Heiligen aufgenommen. Viele in-
teressante Infos zu Hildegard von
Bingen, ihren Rezepten und un-
seren Produkten finden Sie un-
ter: wwwarsmineralis.net
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„Wohin gehen die geträumten Dinge?“
Workshop „Kreatives Schreiben“ in der Hans-Dietrich-Genscher Schule

zukünftige Schriststellerinnenzukünftige Schriststellerinnenzukünftige Schriststellerinnenzukünftige Schriststellerinnenzukünftige Schriststellerinnen

Sieben Mädchen aus der neunten
und zehnten Klasse fanden sich
am frühen Morgen des 9. Februar
gespannt in der Bibliothek der
Wachtberger Hans-Dietrich-Gen-
scher-Schule ein, um an einem
Workshop für Kreatives Schreiben
teilzunehmen. Diesen hatte ihre
Lehrerin Lyane Berndt-Kroese or-
ganisiert und die Autorin, Schreib-
pädagogin und Erzieherin Sabine
Houtrouw nach Berkum eingela-
den, um den jungen Nachwuchs-
Autorinnen spannende Dinge über
das Schreiben zu erzählen und ih-
nen Mut zu machen, eigene Ideen
zu Papier zu bringen.
Sabine Houtrouw selbst hat in der
Corona-Zeit auf die Bitte ihrer Fa-
milie hin zu schreiben begonnen,
und daraus sind Bücher wie „Aviel
und die Zeitblasen“ oder „Die
Steinstraßendetektive“ entstan-
den. Ihre ersten Erfahrungen als
Literaturpädagogin machte sie
während der Bochumer Literatur-
tage, wo sie einen der beiden Lit-
kids-Workshops leitete. Nun bie-
tet sie die für Schulen an, im Rhein-
Sieg-Kreis und darüber hinaus.
In Berkum arbeitete sie sechs
Stunden über mit den zukünftigen
Schriftstellerinnen. „Man kann an
allem etwas Positives finden, und

es gibt kein Richtig und kein
Falsch“, sagt Houtrouw und lobt
die Zusammenarbeit mit den Mäd-
chen in Wachtberg, die mutig ihre
eigenen Texte vorlasen. Zum Ab-
schluss bat die Leiterin des Work-
shops ihre Schützlinge, ihre Ge-
danken zu einigen der Fragen aus
Pablo Nerudas „Buch der Fragen“
aufzuschreiben: „Wohin gehen die

geträumten Dinge?“ Oder: „War-
um wollen die Blätter sterben,
wenn sie sich gelb fühlen?“ Und
das Ergebnis konnte sich sehen
lassen.
Die Schülerinnen waren begeis-
tert: „Ich habe viel Neues gelernt,
und es hat mir Spaß gemacht. Die
Dinge wurden gut erklärt, und man
brauchte sich nicht unwohl zu füh-

len wegen seines Textes“, meinte
eine der Teilnehmerinnen. Und eine
andere ließ sich beraten, wie man
eine Schreibblockade überwinden
kann. Das Vorbild von Sabine Hout-
rouw ist der Autor Sebastian Fit-
zek. Und wenn man den zur Grund-
lage nimmt, haben die Mädchen
aus der Hans-Dietrich-Genscher-
Schule eine große Zukunft vor sich.
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Günstig bauen mit natürlichen Dämmstoffen
Bis 2030 sollen nach Plänen der
EU 35 Millionen Gebäude in
Deutschland grundlegend sa-
niert werden. Ein Problem: Viele
Häuser wurden mit Dämmstof-
fen gebaut, die nachweislich gif-
tige Stoffe enthalten. Zeit, um-
zudenken.
Die als krebserregend eingestuf-
te Glaswolle beispielsweise wur-
de erst im Jahr 2000 verboten.
Beim Rückbau oder bei der Sa-
nierung von Altbauten besteht
das Risiko, mit den krank ma-
chenden Dämmstoffen in Kontakt
zu kommen. „Daher sollten Mo-
dernisierer nur spezielle Unter-
nehmen beauftragen, die zum
Beispiel Glaswolle fachgerecht
entsorgen“, rät Stefanie Binder
von der BHW Bausparkasse.

Aus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernen
Mit 60 Prozent Marktanteil ist
der Einsatz konventioneller

Dämmstoffe wie Polystyrol (Sty-
ropor) oder Mineralwolle immer
noch hoch. Dabei kamen in den
vergangenen Jahrzehnten häufig
erdölbasierte Dämmstoffe zum
Einsatz, die nach heutiger Er-
kenntnis kritisch zu bewerten
sind.
Aufgrund ihrer Behandlung mit
giftigen Flammschutzmitteln gel-
ten sie als Sondermüll. „Wer kli-
mafreundlich und damit auf lan-
ge Sicht günstiger bauen möch-
te, sollte natürliche Dämmstoffe
verwenden“, rät Stefanie Binder
von der BHW Bausparkasse.

Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-
stoffestoffestoffestoffestoffe
Als Alternative bieten sich Holz-
faser, Hanf oder Zellulose an. Sie
besitzen hervorragende Dämm-
eigenschaften, sind langlebig,
wachsen nach und garantieren
ein gesundes Wohnklima. Auch

preislich können sie gut mithal-
ten: Die Materialkosten für eine
Dämmung aus Holzfaser bei-
spielsweise liegen bei 14 bis 18
Euro pro Quadratmeter, ein Qua-
dratmeter expandiertes Polysty-
rol (EPS) kostet rund 14 Euro.
Berücksichtigt man die indirek-

ten Kosten, die Dritten und der
Allgemeinheit durch Umweltschä-
den aufgebürdet werden, sind
natürliche Dämmstoffe sogar
deutlich günstiger. Denn sie scho-
nen wertvolle Ressourcen, kön-
nen gefahrlos entsorgt werden
und sind recycelbar. (BHW)
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Gute Luft ist kein Luxus
Wohnungslüftung mit Wärmerückgewinnung
gehört zum Standard moderner Haustechnik

Für jedes Bauprojekt, egal ob Neu-Für jedes Bauprojekt, egal ob Neu-Für jedes Bauprojekt, egal ob Neu-Für jedes Bauprojekt, egal ob Neu-Für jedes Bauprojekt, egal ob Neu-
bau oder Sanierung, gibt es heutebau oder Sanierung, gibt es heutebau oder Sanierung, gibt es heutebau oder Sanierung, gibt es heutebau oder Sanierung, gibt es heute
ein passendes energieeffizientesein passendes energieeffizientesein passendes energieeffizientesein passendes energieeffizientesein passendes energieeffizientes
Lüftungssystem. Foto: djd/BDHLüftungssystem. Foto: djd/BDHLüftungssystem. Foto: djd/BDHLüftungssystem. Foto: djd/BDHLüftungssystem. Foto: djd/BDH

Sie sorgt für gesunde Luftqualität
in Innenräumen und beugt Feuch-
teschäden in Neubauten oder sa-
nierten Gebäuden vor. Dennoch
ist eine Lüftungsanlage bei Haus-
besitzern kaum ein Thema, das
ist das Ergebnis einer aktuellen
Umfrage der gemeinnützigen Be-
ratungsgesellschaft co2online.
Dabei gaben 70 Prozent der 500
befragten Eigentümer an, eine
kontrollierte Wohnraumlüftung
gar nicht zu kennen, während 50
Prozent zu hohe Kosten einer sol-
chen Haustechnik befürchteten.
Tatsächlich gibt es inzwischen für
jedes Bauprojekt ein passendes
Lüftungssystem.
Lüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frische
und gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Haus
Bei der heute üblichen energieef-
fizienten Bauweise können Luft-
feuchte und Schadstoffe nicht
mehr über Undichtigkeiten in der
Gebäudehülle entweichen. Bei
einer energetischen Sanierung
wiederum sorgt eine gute Däm-
mung von Fassade, Fenster und
Dach für eine nahezu luftdichte
Gebäudehülle. Auf diese Weise
verbessert sich zwar die Energie-
bilanz des Hauses, aber es findet
auch zwangsläufig nur noch ein
geringer Luftaustausch statt. Das
ausgeatmete CO2 der Bewohner-
innen und Bewohner, Luftfeuch-
tigkeit vom Kochen und Waschen
sowie Schadstoffe können für eine
schlechte Raumluftqualität sor-
gen. Die Folgen sind eine starke
CO2-Belastung in den Innenräu-
men sowie eine zu hohe Luft-
feuchtigkeit, welche zu gesund-

heitsschädlichem Bauschimmel
führen und den Wert der Immobi-
lie erheblich mindern kann. Fri-
sche und gesunde Luft im Haus
über eine passende Lüftungsan-
lage sind also kein Luxus, son-
dern Notwendigkeit. Unter
www.wohnungs-lueftung.de gibt
es von der Initiative „Gute Luft“
mehr Informationen zum automa-
tischen Lüften. Anlagen mit Wär-
merückgewinnung beispielsweise
lüften zudem energiesparend und
besitzen daher großes Potenzial
für den Klimaschutz.
Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-
effizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüften
Die Alternative zur Lüftungsanla-
ge ist beispielsweise zweimali-
ges Stoßlüften am Tag. Dies ist
meist aber nicht nur unzureichend
für den geforderten Mindestluft-
wechsel, sondern damit wird auch
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Bei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einerBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einerBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einerBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einerBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer
energetischen Sanierung sollte ein zeitgemäßes Lüftungssystem obliga-energetischen Sanierung sollte ein zeitgemäßes Lüftungssystem obliga-energetischen Sanierung sollte ein zeitgemäßes Lüftungssystem obliga-energetischen Sanierung sollte ein zeitgemäßes Lüftungssystem obliga-energetischen Sanierung sollte ein zeitgemäßes Lüftungssystem obliga-
torisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cotorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cotorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cotorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cotorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.co

ein Großteil der eingedämmten
Heizwärme wieder zum Fenster
„hinausgelüftet“. „Mehr als die
Hälfte der Wärmeverluste eines
Gebäudes gehen auf das Konto
des manuellen Fensterlüftens“,
erklärt Lüftungsexpertin Barbara
Kaiser vom Bundesverband der
Deutschen Heizungsindustrie e.V.
Dies sei weder energetisch noch

für den Geldbeutel eine sinnvolle
Option. Deshalb ist in Deutsch-
land nach der Norm DIN 1946-6
ein Lüftungskonzept für alle Neu-
bauten sowie für Sanierungen ob-
ligatorisch, wenn mehr als ein Drit-
tel der Fenster ausgetauscht be-
ziehungsweise mehr als ein Drit-
tel der Dachfläche neu abgedich-
tet werden. (djd)
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Probealarm beim landesweiten Warntag am 9. März
Im Kreisgebiet heulen die Sirenen
Rhein-Sieg-Kreis (an) - Am Don-
nerstag, 9. März, heulen im Rhein-
Sieg-Kreis und in ganz Nordrhein-
Westfalen um 11 Uhr die Sirenen.
Es handelt sich um einen Probe-
alarm, den das NRW-Innenminis-
terium für diesen Tag festgelegt
hat.
In diesem Jahr wird auch eine lan-
desweite Warnung über das Mo-
dulare Warnsystem (MoWaS) zen-
tral aus dem Lagezentrum der Lan-
desregierung in der Warnstufe 1
ausgelöst. Erstmals können mit
dieser Auslösung auch alle Wer-
betafeln der Firma Ströer landes-
weit angesteuert werden.
Ebenso wird die Warn-App „Cell
Broadcast“ getestet, mit der War-
nungen direkt auf das Handy oder
das Smartphone geleitet werden.
Da es sich hierbei um eine Warn-
App des Bundes handelt, kann der
Rhein-Sieg-Kreis zur Funktionali-
tät oder technischer Limitation
keine Auskunft geben. Weitere
Information gibt es beim Bundes-
amt für Bevölkerungsschutz und
Katastrophenhilfe (BBK).
Durch die Übung soll die volle Funk-
tionsfähigkeit aller Systeme zur
Warnung der Bevölkerung über-
prüft werden. Auch die Warn-App
NINA wird getestet.

Zudem möchte die Kreisleitstelle
die Bürgerinnen und Bürger an
die Bedeutung der Sirenensigna-
le erinnern. Um etwa 11 Uhr wer-
den im gesamten Kreisgebiet
mehr als 300 Sirenen im Abstand
von fünf Minuten die folgenden
Signale abgeben:
WarnsirenenprobeWarnsirenenprobeWarnsirenenprobeWarnsirenenprobeWarnsirenenprobe
Was hört man? Die Sirenentöne
Entwarnung - Warnung - Entwar-
nung
Wie lange hört man den Ton?
Jeweils ca. 1 Minute
Was bedeutet diese Tonabfolge?
Keine Gefahr - Die Warnsysteme
werden getestet.
Die einzelnen Sirenen-SignaleDie einzelnen Sirenen-SignaleDie einzelnen Sirenen-SignaleDie einzelnen Sirenen-SignaleDie einzelnen Sirenen-Signale
klingen so:klingen so:klingen so:klingen so:klingen so:
WarnungWarnungWarnungWarnungWarnung
Was hört man? Auf- und ab-
schwellender, ununterbrochener
Heulton
Wie lange hört man den Ton? 1
Minute
Was bedeutet dieser Ton? Gefahr,
Radio einschalten
So sollten sich die Bürgerinnen
und Bürger beim Sirenensignal
„Warnung“„Warnung“„Warnung“„Warnung“„Warnung“ im Ernstfall verhal-
ten:
- Geschlossene Räume aufsu-

chen.
- Fenster und Türen schließen.

- Radio einschalten und auf
Durchsagen achten, Nachbarn
unterrichten

- Radio Bonn/Rhein-Sieg (je
nach Empfangsort: 91,2 94,2
97,8 99,9 104,2 107,9 Mhz)

- Auch auf eventuelle Lautspre-
cherdurchsagen von Feuer-
wehr oder Polizei achten.

- Die Notrufnummern 110 und
112 nur bei wirklichen Notfäl-
len anrufen.

Da es sich am Donnerstag, 9.
März, nur um einen Probealarm
handelt, sind diese Vorsichtsmaß-
nahmen an diesem Tag nicht er-
forderlich! An den Warnton
schließt sich deshalb der Entwarn-
ton in Form eines einminütigen,
durchgängigen Heultons an:
Entwarnung der BevölkerungEntwarnung der BevölkerungEntwarnung der BevölkerungEntwarnung der BevölkerungEntwarnung der Bevölkerung
Was hört man? Ein einminütiger,
ununterbrochener Heulton
Wie lange hört man den Ton? 1
Minute
Was bedeutet dieser Ton? Gefahr
vorüber
Beim Probealarm der Warnsire-
nen wird auch die Radio-Durch-
sage getestet. Das bedeutet, Mit-
arbeitende der Verwaltung schal-
ten sich bei Radio Bonn/Rhein-
Sieg direkt live in das laufende
Programm, um wichtige Informa-

tionen an die Bevölkerung wei-
terzugeben.
Warn-App NINAWarn-App NINAWarn-App NINAWarn-App NINAWarn-App NINA
Zudem wird die kostenlose Warn-
App NINANINANINANINANINA (NNNNNotfall- IIIIInformations-
und NNNNNachrichten-AAAAApp) in diesem
Zusammenhang getestet. Über
dieses Tool können Feuer- und
Rettungsleitstellen bei Großbrän-
den, Unfällen mit Gefahrstoffen
oder ähnlichen Unglücksfällen die
Nutzerinnen und Nutzer von
Smartphones direkt warnen. Wer
diese App auf seinem Gerät in-
stalliert hat, bekommt die Probe-
warnmeldung für den eingestell-
ten Ort oder den aktuellen Stand-
ort direkt auf seinem Smartphone
angezeigt.
PC-Nutzerinnen und -Nutzer kön-
nen ebenfalls Warnmeldungen
empfangen. Weitere Informatio-
nen unter warnung.nrw.
Im März 2022 war der landeswei-
te Sirenenprobealarm ausgefal-
len. Das NRW-Innenministerium
hatte ihn aufgrund des Krieges in
der Ukraine kurzfristig abgesagt,
um eine Verunsicherung der Be-
völkerung oder sogar Fehlinter-
pretationen zu vermeiden sowie
den geflüchteten Menschen die
notwendige Ruhe und Sicherheit
zu geben.

Umweltamt bittet Autofahrende, vorsichtig zu fahren

Foto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias Overmann

Rhein-Sieg-Kreis (ps). Die Tage
werden langsam wieder länger
und die Temperaturen steigen all-
mählich - der Frühling steht in
den Startlöchern. Das ist auch den
Tieren nicht entgangen: Während
die ersten Kraniche schon aus ih-
ren Überwinterungsgebieten zu-
rückkommen, steht die alljährli-
che Amphibienwanderung kurz vor
ihrem Beginn
Sobald die Temperaturen über 5
Grad Celsius steigen, erwachen
Frösche, Kröten, Salamander und
Molche aus ihrer Winterruhe und
machen sich auf den Weg zu ihren
Laichgewässern. Dabei suchen sie
jedes Jahr genau jene Gewässer
auf, in denen sie sich selbst von
der Kaulquappe zum erwachse-
nen Tier entwickelt haben.
Die Zeit der Wanderung ist mit
die gefährlichste im Leben jedes
Amphibiums. Vielerorts kreuzen
Straßen die traditionellen Wand-
errouten zu den Laichgewässern

und stellen somit eine enorme
Gefahr für die behäbigen Tiere dar.
Jedes Jahr sterben allein durch
den Straßenverkehr tausende In-
dividuen. Wenn sie dabei nicht di-
rekt von den Reifen erfasst wer-
den, reicht oft auch schon die
Druckwelle des vorbeifahrenden
Autos, um die Tiere zu töten. Wei-
tere unnatürliche Gefahren stel-
len Gullys sowie offene Regen-
und Lichtschächte dar. Hier kön-
nen die Tiere hineinfallen und ver-
hungern.
Autofahrende können beim Schutz
der Tiere mithelfen, indem sie in
dieser für die Amphibien hochge-
fährlichen Zeit, insbesondere in
der Nacht, umsichtig und mit re-
duzierter Geschwindigkeit fahren.
Gerade Strecken, die bekannt für
Amphibienwanderungen sind, soll-
ten nachts nicht schneller als mit
einer Geschwindigkeit von 30 km/
h durchfahren werden.
Zusätzlich kann man auch zuhau-

se darauf achten, Keller- und Licht-
schächte mit feinmaschigen Dräh-
ten oder Netzen abzudecken, da-
mit hier keine Tiere hineinfallen
können.
Für alle Fragen zum Thema Am-

phibien stehen die Expertinnen
und Experten vom Amt für Um-
welt- und Naturschutz des Rhein-
Sieg-Kreises am Naturschutzte-
lefon unter 02241 13-3900 zur
Verfügung.
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Berufe kennenlernen
Praktikum nutzen und Praxiserfahrung
sammeln

Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.
wwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschel

Um herauszufinden, ob einem et-
was gefällt, muss man es auspro-
bieren und seine eigenen Erfah-
rungen machen. So ist das auch
bei der Berufswahl. Ein Praktikum
in einem Unternehmen ist genau
die richtige Gelegenheit!
Durch ein Praktikum lernt man
Tätigkeiten und Abläufe eines
Berufs kennen. Dabei findet man
heraus, ob man die notwendigen
Stärken für den Beruf mitbringt
und ob der Beruf wirklich den ei-
genen Vorstellungen entspricht.
Wenn man merkt, dass einem die
Arbeit nicht leicht fällt und man
mit der Wahl eines Praktikums
nicht zufrieden ist, ist das kein
Beinbruch. Zu wissen, was man
nicht machen möchte, ist auch ein
Schritt in die richtige Richtung.
Am besten, man macht mehrere
Praktika in verschiedenen Berei-
chen.
Ins Ins Ins Ins Ins Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-
pernpernpernpernpern
Bei einem Praktikum erfährt man
nicht nur etwas über einen Beruf,
sondern lernt auch allgemeine
Arbeitsabläufe eines Unterneh-
mens kennen. Man kann sich im
Umgang mit Kolleginnen und Kol-
legen sowie Vorgesetzten üben
und einen möglichen Arbeitgeber
kennen lernen. Dabei sollte man
seine Stärken präsentieren und
zeigen, was man kann: denn nicht
selten ist ein Praktikum ein
Sprungbrett in einen festen Aus-
bildungsvertrag!
VVVVVorteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und VVVVVororororor-----
stellungsgesprächstellungsgesprächstellungsgesprächstellungsgesprächstellungsgespräch
Wenn man in seinem Lebenslauf
ein Praktikum oder sogar mehre-
re Praktika stehen hat, macht das
einen guten Eindruck auf Perso-
nalverantwortliche. Es zeigt, dass
man sich selbst ein Bild vom Be-
ruf gemacht hat und engagiert ist.

Im Bewerbungsgespräch für einen
Ausbildungsplatz kann man eine
Berufswahl besser begründen, da
man aus eigener Erfahrung
spricht. Zusätzlich ist das Erstel-
len einer Bewerbung für ein Prak-
tikum auch eine gute Gelegen-
heit um herauszufinden, wie fit
man mit Lebenslauf, Anschreiben
und Co. ist. (wwp)
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Kreisweit: Anträge gegen
versiegelte Gartenflächen
Bürger wollen Duldung von Schottergärten
beenden
Frühblüher spriessen allerorten
und zaubern bunte Gärten.
Allerdings nicht überall: Soge-
nannte „Schottergärten“ bleiben
ganzjährig überwiegend grau. Tote
Flächen, auf denen Insekten, Vö-
gel und Kleintiere weder Nahrung
noch Lebensraum finden.
Dabei sind derart versiegelte
Gartenflächen baurechtlich nicht
zugelassen: Seit 1995 schreibt
die Landesbauordnung NRW die
Begrünung und wasserdurchläs-
sige Gestaltung unbebauter
Grundstücksflächen vor. Wird
dem nicht entsprochen, wird
ordnungswidrig gehandelt. Trotz
dieser klaren Rechtslage entste-
hen immer mehr Schottergär-
ten. Sanktionen haben die Ei-
gentümer mangels Kontrolle
meist nicht zu befürchten.
Das wollen viele BürgerInnen im
Kreis nicht länger hinnehmen. Kli-

mawandel und Artenschwund füh-
ren bei zahlreichen Menschen zu
wachsendem Unverständnis über
die Duldung ordnungswidriger
Schottergärten zum Schaden des
Gemeinwohls. Mit jeder versie-
gelten Gartenfläche verschwindet
wertvoller Lebensraum, wird die
lokale Aufheizung gefördert, der
natürliche Wasserhaushalt ge-
stört. In gleichlautenden Bürger-
anträgen fordern sie daher Politik
und Verwaltungen ihrer Kommu-
nen auf, Gelder und Personal zur
Durchsetzung der Begrünungsvor-
gaben bereitzustellen.
Am 20. März befasst sich der
Kreisausschuss in Siegburg (zu-
ständig für Wachtberg und sieben
weitere Kommunen) mit einem der
Anträge, die zudem in Mecken-
heim, Rheinbach, Königswinter
und Troisdorf aktuell auf der poli-
tischen Agenda stehen.

Kostenloser Workshop
Für Eltern von Kindern mit Problemen beim
Sprechenlernen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Das Kom-
munale Integrationszentrum des
Rhein-Sieg-Kreises bietet in Ei-
torf Eltern von Kindern zwischen
drei und sechs Jahren das soge-
nannte Heidelberger Elterntrai-
ning an. Es richtet sich an Müt-
ter und Väter von Kindern mit
Schwierigkeiten beim Sprechen-
lernen.
Dazu gehören beispielsweise Ver-
ständnisschwierigkeiten, das
Vertauschen von Wörtern im
Satz, unverständliche Aussprache
oder Probleme beim Erwerb meh-
rerer Sprachen.
In den insgesamt fünf Veranstal-
tungen erfahren Eltern mögliche
Ursachen für Auffälligkeiten im
Spracherwerb und lernen ganz
konkret, wie sie ihrem Kind tag-
täglich helfen können, seine
sprachlichen Fähigkeiten zu ver-
bessern. Das Heidelberger Eltern-
training wurde von Dr. Anke
Buschmann (ZEL-Zentrum für

Entwicklung und Lernen, Heidel-
berg) entwickelt. Durchgeführt
wird das Training von Anne Was-
song aus dem Bereich frühkindli-
che Bildung des Kommunalen In-
tegrationszentrums des Rhein-
Sieg-Kreises. Finanziert wird die
Veranstaltung durch Fördergel-
der des Ministeriums für Kinder,
Jugend, Familie, Gleichstellung,
Flucht und Integration des Lan-
des NRW. Die Räumlichkeiten
stellt freundlicherweise die Bun-
desvereinigung Lebenshilfe e.V.
zur Verfügung.
Das Elterntraining findet im Zen-
trum für Entwicklungsförderung,
Im Auel, in Eitorf am 31. März,
21. April, 28. April, 5. Mai und 12.
Mai jeweils von 15 bis 17 Uhr
statt. Interessierte können sich
bis zum 24. März online über
rhein-sieg-kreis.de/het-eitorf an-
melden. Dort gibt es auch weite-
re Informationen zum Elterntrai-
ning.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr13.03.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Koblenzer Str. 34, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/367590

Montag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. März
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

Dienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. März
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Mittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. März
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg (Berkum),
0228/9239370

Donnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. März
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Str. 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Freitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. März
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Deutschherrenstr. 189, 53179 Bonn (Lannesdorf), 0228/344004

Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim (Merl), 02225/6715

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Montag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. März
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstr. 2, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/282229

Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Str. 41, 53173 Bonn (Bad Godesberg),
0228/363623

Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstr. 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621772

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Str. 42-44, 53359 Rheinbach (Wormersdorf),
02225/14646

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Angaben ohne Gewähr

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venus-
berg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
015207327519

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf
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